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Melk hat Zukunft
d a s  b r i n g t  d a s  j a h r  2 0 1 4

Neujahrsempfang in Melk 2014
Rund 350 Besucher sind in die-
sem Jahr der Einladung der 
Stadtgemeinde zum Neujahrs-
empfang gefolgt.
Einen Blick in das alte Jahr, wie 
in das neue Jahr bot Bürger-
meister Thomas Widrich dabei 
im Stadtsaal. 
Nach der Verwirklichung vieler 
wichtiger Projekte in den ver-
gangenen Jahren will man ver-
ändern und effizienter gestal-
ten. Unter dem Titel „Stadt Melk 
hat Zukunft“ sind Neuerungen 
in der Politik, Verwaltung und 
Finanzierung geplant. „Alte 

Wege verlassen, Gewohntes 
verändern, in Zusammenarbeit 
mit allen Vertretern des Ge-
meinderates und der Bevölke-
rung wollen wir neue Wege des 
Mieteinanders in der Kommu-
ne“, erklärt Widrich das Projekt, 
das bereits Ende 2013 gestartet 
wurde. Ziel ist die effiziente Um-
setzung von Projekten, eine op-
timierte Organisation und eine 
reformierte Verwaltung.
 
52 SportlerInnen wurden geehrt
Nach der Eröffnung, die Vize-
bürgermeister Wolfgang Kauf-
mann vorgenommen hat, wur-

de den besten 52 Sportlern und 
Mitgliedern der Melker Vereine 
eine Urkunde übergeben. Als 
Ehrengast war Josef Köberl ein-
geladen.
Als erster Österreicher möch-
te er den Ärmelkanal durch-
schwimmen. Der Spitzensport-
ler trainiert zur Zeit für die 
Schwimmwinter-Weltmeister-
schaft als Vorbereitung für sein 
großes Vorhaben, Der Reinerlös 
seines Kraftakts wird der St. 
Anna Kinderkrebshilfe zugute 
kommen. Schon in Melk konn-
ten an diesem Abend 907 Euro 
gesammelt werden.

VOLKSHOCHSCHULE 

Programm für 
Sommer 2014 

Das Kursprogramm der 
Volkshochschule Melk er-
halten Sie nun schon seit 
einiger Zeit als heraus-
nehmbaren Folder in die-
ser Zeitung. 

In der aktuellen Ausga-
be befindet sich das Pro-
gramm für das Sommerse-
mester 2014.                           
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Ganz im Zeichen des Sports. Auch die Vertreter des Landes NÖ halten Sportlerehrungen für sehr wichtig. 
LABG Mag. Gerhard Karner und Bürgermeister Thomas Widrich wünschen Spitzensportler und Ehren-
gast Josef Köberl alles Gute für sein Vorhaben. Er wird noch heuer den Ärmelkanal durchschwimmen.
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HWS - Die nächsten Schritte 
Die Stadt Melk ist spätestens 
Ende März hochwassersicher. 
In den nächsten Monaten 
kommt es dennoch zu wei-
teren Baumaßnahmen. Lei-
tungen müssen verlegt, die 
Oberfläche gestaltet werden. 
„Dieses Jahrhunderprojekt ist 
ein wichtiger Impuls für die In-
nenstadt. Bürgermeister Wid-
rich und ich arbeiteten in den 
letzten Jahren intensivst an der 
Umsetzung und freuen uns, 
dass sich das Engagement nun 
bald auszahlt“, erklärt Vizebür-
germeister Kaufmann zum ak-
tuellen Stand der Baumaßnah-
men. 
Abwechselnd kommt es im 
Frühling und Sommer 2014 zu 
weiteren Aufgrabungsarbei-
ten in der Linzer Straße  bis zur 
Prinzlstraße und am Haupt-
platz. 
Nachstehend finden Sie die Ar-
beiten in den Teilbereichen der 
Innenstadt und an der Bundes-
straße Nr. 1.

22. und 24. Februar 2014 - Pro-
beaufbau der Mobilschutzele-
mente und technische Abnah-
me
Der Probeaufbau findet durch 
beide Feuerwehren, Melk und 
Spielberg-Pielach, dem Bun-
deheer und dem Wirtschafts-
hof sowie der Lieferfirma am 
22. Februar von 7 bis ca. 17 Uhr 
statt. An diesem Tag ist die 
Bundesstraße 1 zwischen der 
Parkplatzeinfahrt Räcking bis 
zur Prinzlstraße gesperrt. 

Mitte/Ende März 2014
Hochwassersicherheit der Mel-
ker Innenstadt
Das ist abhängig vom Ergebnis 
des Probeaufbaus der Mobil-
schutzelemente und der Pro-
beläufe der Pumpwerke 1 und 2 
nach Einbau der Großpumpen.

Ende Juni 2014 - Abschluss der 
Hauptarbeiten Innenstadt
Die Baumaßnahmen im Be-
reich der Innenstadt ein-

schließlich der Nibelungenlän-
de sind abgeschlossen. 

Ende Juli 2014
Abschluss der Hauptarbeiten 
HWS-Mauer wasserseitig
Die Arbeiten und Baumaßnah-
men im Bereich HWS-Mauer 
(wasserseitig) sind abgeschlos-
sen. Auch die neue Aussichts-
plattform ist dann fertig.

Ende August 2014
Abschluss der Baumaßnahmen 
im Bereich Bundesstraße 1.

Ende Oktober 2014
Endgültige Fertigstellung
Restarbeiten und neue Park-
plätze entstehen am Stiftsfel-
sen und in Räcking

Vizebgm Wolfgang Kauf-
mann apelliert an die  Bevöl-
kerung: „Gehen Sie bewusst 
in die Altstadt einkaufen, so 
können Sie die Wirtschaft 
am besten unterstützen.“ 

h o c h w a s s E r s c h U t Z b a U s t E L L E

Wichtige Termine

Mittwoch, 19. März 2014
BürgerInfoVeranstaltung
Öffentliche Veranstaltung
Mittwoch, 19. März 2014, 
18.30 Uhr, Alte Post, Stadtsaal

5. – 7. September 2014
Eröffnung und Übergabe 
(3-Tages-Fest geplant)

•	 Freitag, 5. September, Er-
öffnungsfeier am Haupt-
platz mit anschließendem 
Stadtfest (in Kooperation mit 
zunftzeichen)
•	 Samstag, 6. September, 
Stadtparkfest, Kinderfloh-
markt
•	 Sonntag, 7. September, 
Frühschoppen am Rathaus-
platz

Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.stadt-
melk.at
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FOR SPORTS

Fassung inkl. Clip-In in 
Ihrer Glasstärke  

99,-

OPTISCH VERGLASBARE SPORTBRILLE

mit CLIP-IN in Ihrer Stärke *

in mehreren Farben erhältlich

inklusive zweiter kontraststeigernder 
Wechselscheibe 
 

 * bis ± 6/2 Dpt.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

3390 Melk. Rathausplatz 6 und Löwenpark

Was braucht man, um Energie 
zu sparen? Im Rahmen der Er-
stellung des Energieleitbildes 
haben sich Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Melk diese Fra-
ge gestellt und nun Maßnah-
men gesetzt Energie und Res-
sourcen zu sparen. 
„Energiebuchhaltung“ ist ein 
wichtiger Teilbereich. Der 
Energieverbrauch in den vor-
handenen Liegenschaften 
wird erhoben, erfasst und über 
einen längeren Zeitraum be-
obachtet. Die Auswertung der 
Ergebnisse liefert wichtige 
Daten zur Umsetzung von Ein-
sparungsmöglichkeiten. 

„Es gibt viel Einsparungspo-
tenzial. Gerade bei den öf-
fentlichen Einrichtungen, wie 
Schule, Kindergarten und Rat-
haus haben wir Lösungen erar-
beitet“, weiß die energiebeauf-
tragte Gemeinderätin Sandra 
Hörmann über die laufende 
Arbeit zu berichten. 
Unterstützt wird sie und die 
Mitarbeiter der Stadtgemein-
de, die mit dem Thema befasst 
sind, von Ingenieurbüro DI(FH) 
Peter Schoderböck, MSc. Er 
steht in fachlichen Fragen zur 
Erstellung des Leitbildes und 
zur Umsetzung von Energie-
sparmaßnahmen zur Seite.

F ü r  M E h r  E n E r g i E E F F i Z i E n Z

Buchführung hilft 
Ressourcen sparen

Energiebuchhaltung erfordert Genauigkeit. Das wissen DI Peter 
Schoderböck, Brigitta Bruckner und Sandra Hörmann.



4 Frühling 2014 N EWS

d E U t s c h  L E r n E n  M i t  d E M  n Ö  h i L F s w E r K

Fünf Jahre Integrationsinitiative
Doris Schlatzer mit zwei Volksschülerinnen beim „Lerntreff“ - zusammenfinden, voneinander lernen

Kinder mit Migrationshinter-
grund sprechen mindestens drei 
Sprachen: die Sprache ihres Her-
kunftlandes, den Melker Dialekt, 
mit FreundInnen in der Schule 
die deutsche „Schriftsprache“.

Stellen wir uns vor, unsere ei-
genen Kinder gingen in einem 
fremden Land zur Schule. Dort  
könnten sie ihre Erstsprache, 
Deutsch, nur sprechen, aber 
nicht lesen und schreiben, und 
müssten in einer für sie frem-
den Sprache aber sprechen, le-
sen, schreiben und rechnen.  
Unser Schulsystem ist für derar-
tige SchülerInnen (noch) nicht 
vorbereitet, auch die Lehrkräf-
te nicht. Daraufhin hat sich in 
Melk und Umgebung rund um 
Brigitte Schedlmayer und Doris 
Schlatzer eine Intiative gebildet. 
Finanziert wird sie vom NÖ 
Hilfswerk, unterstützt von Son-
derpädagogInnen, pensionier-

ten LehrerInnen und sozial wa-
chen Menschen verschiedenen 
Alters, Geschlechts und Qualifi-
kation,  um diesen Kindern die 
Schullaufbahn zu erleichtern. 
Sie werden ermutigt, ihre Erst-
sprache wirklich gründlich zu 
erlernen, um Deutsch leichter, 
schneller und besser zu beherr-
schen. Weiters wird ihnen auch 
beim Erledigen der Hausaufga-
ben geholfen. Sie werden mit 
den Sitten und Gebräuchen 
ihrer neuen Heimat vertraut 
gemacht,  haben aber auch 
die Möglichkeit, von ihrer Her-
kunftskultur zu erzählen. Das 
stärkt ihr Selbstbewusstsein. 
Ebenso lernen Kinder, die hier 
geboren sind, vieles über frem-
de Kulturen. 

So hat es in Melk begonnen
Gestartet wurde 2009 mit ei-
ner neunsprachigen Einladung 
an die damaligen BewohnerIn-

nen des Asylheimes Melk, an 
„Deutschkursen“ teilzunehmen. 
Die Anzahl der Menschen, die 
dieses Angebot angenommen 
haben, hat die Erwartungen 
bei weitem übertroffen und so 
mussten die KursteilnehmerIn-
nen in zwei Gruppen unterrich-
tet werden. 
Sehr bald stellte sich heraus, 
dass auch deren Kinder drin-
gend Hilfe für einen erfolgrei-
chen Schulbesuch brauchten 
und so entstand die Idee, ihnen 
bei einem lerntreff mit Rat und 
Tat beizustehen. Der Direktor 
der VS Melk, Franz Gruber, stell-
te gerne die nötigen Räumlich-
keiten zur Verfügung und auch 
die Lehrkräfte waren von der 
Initiative angetan. 
Inzwischen kommen 20 Kinder 
freiwillig  zweimal wöchentlich 
für  je zweieinhalb Stunden bzw. 
die Kinder der 3. und 4. Klasse, 
drei Stunden zum Lernen und 

Spielen. Direktor Gruber dazu: 
„Man merkt sofort, ob die Schü-
ler, die hier etwas mehr Hilfe 
brauchen, beim  lerntreff waren 
oder nicht. Sie können die Haus-
übungen leichter bewerkstel-
ligen und auch im Unterricht 
gibt es größere Fortschritte, was 
nicht zuletzt auch den Schülern 
mit Deutsch als Muttersprache 
zugute kommt.“

Deutschkurse für Erwachsene
Brigitte Schedlmayer aus Loos-
dorf ist es gelungen zur finanzi-
ellen Unterstützung den Rotary 
Club Melk, der sich der Integ-
rationshilfe verschrieben hat, 
ins Boot zu holen. Dieser sorgt 
für die Finanzierung sämtlicher 
im Unterricht notwendigen 
Lernmaterialien.
Der nächste Kurs (15 Abende) 
beginnt am 12.02.2014, die 
Anmeldung erfolgt über die 
Volkshochschule Melk.
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Hightechfenster aus Melk
Q U a L i t ä t  M a c h t  v o n  s i c h  r E d E n :  L a g L E r  F E n s t E r  &  t ü r E n

Mehr als vier Jahrzehnten pro-
duziert das Unternehmen Lag-
ler in Melk jährlich über 10.000 
hochwertige Fenster & Türen aus 
Holz-Aluminium. Betriebsleiter 
Hannes Schrempf über Mitarbei-
ter mit Herzblut und das optima-
le Preis-Leistungsverhältnis.

Herr Schrempf, was macht den 
Erfolg von Lagler Fenster & Tü-
ren aus?
Hannes Schrempf: Wir bieten 
an, was die Kunden am meisten 
wollen: Qualität aus der Region. 
Als lokaler Hersteller haben wir 
es geschafft, uns auch überregi-
onal zu etablieren. Wir produzie-
ren ausschließlich in Melk. Zur 
Verwendung kommen nur hei-
mische Holzarten.

Wie gestaltet sich Ihr Sortiment?
Schrempf: Wir bauen hochwer-
tige Fenster, Balkontüren, Hebe-
Schiebe-Türen und Haustüren 
aus Holz-Aluminium. Darüber 
hinaus bieten wir selbige auch 
aus Kunststoff und Kunststoff-
Alu an. Sonnen- und Insekten-
schutzsysteme vervollständigen 
das Programm. 

Ihre größte Kompetenz liegt 
dennoch im Bereich Holz-Alu?
Schrempf: Genau. Da können wir 
auf jahrzehntelange Erfahrung 
bauen. Große Investitionen in 
Entwicklung und Materialfor-
schung sowie das ganze Herz-
blut unserer topausgebildeten 

Mitarbeiter stecken in jedem un-
serer Produkte. Wir arbeiten auf 
über 4000 m2 mit modernster 
Produktionstechnologie. Jedes 
Fenster, jede Tür ist ein High-
tech-Erzeugnis – aus Melk!

Wie spiegelt sich das im Preis 
wider?
Schrempf: Durch unseren hohen 
Output und die exakte Abstim-
mung unserer Produkte auf die 
Bedürfnisse der Kunden ergibt 
sich ein sehr gutes Preis-Leis-
tungsverhältnis. Ein optimales 
sogar, wenn man als Kunde zu-
kunftsorientiert denkt. In Zeiten 
extremer Klimabedingungen 
spielt gesteigerte Witterungs-
beständigkeit und Dämmeigen-
schaften eine große Rolle. Je bes-
ser die Werte eines Fensters sind, 
desto mehr Geld wird gespart.

Das Interesse ist geweckt, wo-
hin kann man sich wenden?
Schrempf: Am besten, Sie be-
suchen unseren brandneuen 
Schauraum auf 500 m2 in der 
Hobelstraße. Voranmelden ist 
nicht notwendig, einfach vor-
beikommen! Unsere Fenster- 
und Türenwelt wurde erst 2013 
umgebaut und präsentiert un-
ser vielfältiges Sortiment. Man 
kann einen Blick ins Werk wer-
fen und bei der Produktion zu-
sehen. Unsere Berater stehen al-
len Häuslbauern und Sanierern 
von Montag bis Freitag, 
8 – 17 Uhr zur Verfügung.

wErbUng

Hannes Schrempf, Betriebsleiter von Lagler Fenster & Türen in 
Melk, ist überzeugt davon, seinen Kunden mit individuellen Lö-
sungen das bestmögliche Preis-Leistungsverhältnis bieten zu 
können.
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Die Wirtschaft bleibt aktiv
Z U n F t Z E i c h E n - n E w s

Achtung Schnäppchenjäger. 
Den 20. – 22. Februar 2014 soll-
ten Sie sich rot im Kalender 
anstreichen, denn da heißt es 
beim Melker Restlfest wieder 
„Neues zum kleinen Preis“. 
Nur zehn Tage später, am 
04.03., feiert ganz Melk mit 
dem größten Faschingsumzug 
seit Jahren und einer Umzugs-
party am Rathausplatz den Hö-
hepunkt der lustigen Zeit. Der 

Fasching wird um Mitternacht 
auf dem Gschnas der Melker 
Wirtschaft in Kooperation mit 
der Wachau Kultur Melk in der 
Tischlerei Kulturwerkstatt aus-
gekehrt. 
Davor erwarten Sie DJ Strada, 
Sharona und eine große Tom-
bola mit tollen Preisen.
Infos: www.zunftzeichen.at, 
www.facebook.com/zunftzei-
chen.

Gewinnverlosung - Wie jedes 
Jahr, besserte die Melker Wirt-
schaft mit ihrem Weihnachts-
gewinnspiel das Weihnachts-
budget eines Teilnehmers auf. 
Birgit Zöchling und Martin 
Baar übergaben Markus Ein-
wögerer den Hauptpreis in der 

Höhe von 500 Euro in Melker 
10ern und gratulierten im Mel-
ker Adventdorf. Mit dem gro-
ßen Silvesterfeuerwerk ging 
das Jahr zu Ende und nun jagt 
im Fasching eine Veranstal-
tung die nächste. 
            Foto: www.sterngasse.at

n o t a r i a t s K a n Z L E i  w i r d  ü b E r g E b E n

Notariatskanzlei: die
Nachfolge steht fest
Mag. Wolfgang Schnaubelt 
legt sein Amt nieder - Mit 
31.01.2014 beendet der Melker 
Notar seine Amtstätigkeit. 
Haben Sie Fragen zum Thema 
Verlassenschaften, Erbrecht, 
Verträge jeglicher Art im Zu-
sammenhang mit Unterneh-
mensübergaben, privaten 
Übergaben, Kaufverträge, 
oder zu Grundbuch und Fir-
menbuch, ist ab 03.02.2014 

Mag. Christian Bauer Ihr neu-
er Ansprechpartner. 
„Der Notar ist dazu da, den 
Bürgern in Rechtsfragen zur 
Verfügung zu stehen und 
sie zu beraten. Ich bin über-
zeugt, dass mein Nachfolger 
das Amt gewissenhaft wei-
terführen wird“, gibt Schnau-
belt, nach fast 22 Jahren im 
Amt, dem Nachfolger auf sei-
nen Weg mit.
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t y p g E r E c h t ,  K r E a t i v,  i n d i v i d U E L L

„spiriti‘m“: Für jeden 
Typ die Farbberatung
Individuelle Mode - “In meiner 
Mode steckt der kreative Spi-
rit, erklärt Barbara Rapolter, 
die ihren Schauraum in Melk 
bereits im September vergan-
genen Jahres eröffnet hat. Die 
Röcke sind das Herzstück ih-
rer Kollektion. Jedes Modell 
wird von von der gebürtigen 
Wienerin per Hand designt 
und verwandelt sich in ein 
individuelles Schmuckstück. 
Weiters gibt sie auch anderen 
Jungdesignern die Möglich-
keit, hier  Taschen, Schmuck 
und Schuhe zu präsentieren. 
„Das Sortiment bleibt so aufre-
gend und abwechslungsreich“, 
unterstreicht Rapolter, die ihr 
Handwerk in einer Wiener 

Modeschule erlernt hat. Auch 
Auftragsarbeiten leistet sie.

Ihr Angebot
•	 Beratung bei Veranstal-

tungen (Modeschauen)
•	 Fashion-Meetings in der 

Boutique (kurze oder um-
fassende Farb- und Stilbe-
ratungen)

•	 Beratung im Schauraum

W e r k s t ä t t e n e r ö f f n u n g 
in Melk/Räcking.  Seit 
07.01.2014 hat die Auto Igna-
cz GmbH in Melk geöffnet. 
Der als Familienbetrieb ge-
führte Bosch Service wird 
von Janos und Edit Ignacz 
geleitet. Ihr zweites Stand-
bein hat die Familie nun, ne-
ben ihrem Betrieb in Adony/
Ungarn in Melk aufgebaut. 
Edit Ignacz erklärt: „Wir befin-
den uns in der ersten Ausbau-
phase. Je nach Auftragslage 
können wir eventuell Perso-
nen aufnehmen“.
Neben § 57 a-Überprüfungen 
und Fehlerauslesung macht 
die Auto Ignacz GmbH Karos-
serie- und Lackierarbeiten. 

Kontakt: 
Auto Ignacz GmbH
Räcking 1, 3390 Melk
Tel. 0676/772 99 80
Email: info@autoignacz.at

Barbara Rapolter 

wiEnEr strassE 27
3390 MELK
t 0699/12 54 31 56 
office@spiritim.at

ÖFFnUngsZEitEn:
Mi, do: 9 - 13 Uhr, Fr: 9 - 18 Uhr
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Gemeinsam für die Kultur 
t h E M E n s c h w E r p U n K t :  E r s t E r  w E L t K r i E g

In der Präsentation ihrer kultu-
rellen Projekte zum Gedenken 
an den Ausbruch des Ersten 
Weltkriegs gehen die Schalla-
burg, die Sommerspiele Melk 
und die Stadt Melk heuer 
erstmals gemeinsame Wege. 

Historische Ereignisse, die so 
viele Menschen vor hundert 
Jahren auseinander gerissen 
haben, führen nun drei Partne-
rinnen aus dem Bezirk zusam-
men: Die Schallaburg, die Som-
merspiele Melk und die Stadt 
Melk gehen bei ihren Projekten 
heuer erstmals gemeinsame 
Wege. Die Kooperation um-
fasst inhaltliche Abstimmung, 
gemeinsame Bewerbung und 
gegenseitige Ticket-Ermäßi-
gungen.
In „JUBEL & ELEND. Leben mit 
dem Großen Krieg 1914-1918“ 

werden vor allem individuelle 
Schicksale und persönliche Le-
benswelten hinter den histori-
schen Ereignissen beleuchtet.
„Die Ausstellung der Stadt Melk 
ist damit die perfekte Ergänzung 
zur Schau auf der Schallaburg. 
Auch freut es uns, dass die Som-
merspiele Melk mittlerweile 
zum dritten Mal unsere Themen 
für ihren Spielplan aufgreifen“, 
erklärt Kurt Farasin, Geschäfts-
führer der Schallaburg.

Ein Thema - drei Zugänge
Die historische Auseinanderset-
zung in den Ausstellungen wird 
bei den Sommerspielen Melk 
um eine metaphorische Ebene 
ergänzt: „Mit seinem Stumm-
film ‚METROPOLIS‘ schuf Fritz 
Lang unter dem Eindruck des 
Großen Krieges beeindruckende 
Bilder des Aufeinanderprallens 

von Individuum und Masse, die 
in Franzobels poetischer Spra-
che faszinierend plastisch dra-
matisiert wurden“, freut sich 
Alexander Hauer, künstlerischer 
Leiter der Sommerspiele Melk.. 
„Die Ausstellung ‚WoMen at 
War – k.u.k. Frauenbilder 1914-
1918‘ zeigt die vielen Rollen der 
Frau im Ersten Weltkrieg zwi-
schen Vorzeigeobjekt und billi-
ger Arbeitskraft auf“, stellt Mag. 
Paul Magg vom Stadtarchiv und 
Museum Melk das Projekt vor. 
Auch Bezirkshauptmann Dr. 
Norbert Haselsteiner zeigt sich 
über die gemeinsamen Res-
sourcennutzung erfreut und 
meint: „Die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten der Galerie der 
Bezirkshauptmannschaft Melk 
für die Ausstellung ist ein klei-
ner Beitrag dazu, den wir gerne 
leisten“, so Haselsteiner.

„JUBEL & ELEND. Leben mit 
dem Großen Krieg. 1914-1918“ 
29. März bis 9. November 
2014 auf der Schallaburg
www.jubelundelend.at

Sommerspiele Melk: 
„METROPOLIS“ 
Uraufführung von Fran-
zobl in Anlehnung an den 
Stummfilm-Klassiker von 
Fritz Lang (1927) bei den Som-
merspielen Melk. 18. Juni bis 
2. August
www.wachaukulturmelk.at

„WoMen at War – k.u.k. Frau-
enbilder 1914-1918“ 
Ausstellungsprojekt der 
Stadtgemeinde Melk von 30. 
Juni bis 30. September in der 
Galerie Bezirkshauptmann-
schaft Melk
www.stadt-melk.at

Programmpräsentation:  BH Dr. Norbert Haselsteiner, Kurt Farasin, Geschäftsführer Schallaburg, Alexander Hauer, künstlerischer Lei-
ter Sommerspiele Melk, Mag. Paul Magg Stadtarchiv und Museum Melk und Bürgermeister Thomas Widrich.              Foto: Stadt Melk
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35 Jahre Elektro Gottwald
F E i E r n  s i E  M i t  U n s

Profitieren Sie das gesamte Jahr 
von zahlreichen Jubiläumsange-
boten. Wir – verlässlicher Miele 
Service Partner bereits seit 35 
Jahren – beraten Sie gerne per-
sönlich in unserem Elektrofach-
markt, Wiener Straße 99 in Melk.

Das Jahr fängt ja gut an. Recht-
zeitig zum Start ins neue Jahr 
präsentiert Miele eine Weltneu-
heit. Mit dem neuen Knock2o-
pen-Klopfsystem öffnen die 
neuen Geschirrspüler der Ge-
neration 6000 automatisch 
auf Klopfen und auch nach Ab-
schluss des Spülvorgangs. 
Sie können somit den Geschirr-
spüler einschalten selbst wenn 
Sie für einige Tage das Haus 

verlassen. Dank dieser Funktion 
kann während dieser Zeit der 
Dampf entweichen und das Ge-
schirr vollständig trocknen. 
Außerdem arbeiten die Ge-
schirrspüler dieser Generation, 
mit einer Energieklassifizierung 
A+++, höchst wirtschaftlich. 
Die EcoStart-Funktion sorgt 
weiters dafür, dass immer auto-
matisch der günstigste Stromta-
rif für Sie ausgewählt wird.  
 
Rundum sauber im Haushalt 
mit hoher Energieeffizienz
Aber auch in anderen Produkt-
klassen bietet Gottwald Top-
Qualität zu Top-Preisen. 
Für ein sauberes Heim sorgt der 
Miele Bodenstaubsauger der Se-

rie S8 Silence Plus EcoLine. Die-
ser überzeugt durch seine her-
vorragende Reinigungsleistung 
bei extrem niedrigem Energie-
verbrauch dank 700 Watt Effici-
ency Gebläse. 
Die Leistungsregulierung, wel-
che über Fußtasten erfolgt, und 
die Silence Plus Geräuschdäm-
mung mit nur 69 dB(A), sorgen 
für zusätzlichen Komfort bei der 
Hausarbeit. 

Überzeugen Sie sich selbst und 
testen Sie die Geräte direkt bei 
uns. 
Wir beraten Sie gerne persön-
lich in unserem Elektrofach-
markt und freuen uns jetzt 
schon auf Ihr Kommen! wErbUng

Entdecken Sie die neuen
Miele Geschirrspüler der Generation 6000

Weltneuheit

Knock2open

Jetzt testen!

Für glanzvolle Auftritte –
Komfortabel in der Bedienung, überzeugend im Ergebnis

Design for life.
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Knock2Open - Klopfsystem
Mit dieser einzigartigen Funk-
tion kann das Gerät perfekt in 
grifflose Küchen integriert wer-
den, die Tür öffnet auf Klopfen 
automatisch. Das System öffnet 
nicht ungewollt.

Auto-Open-Trocknung
Das gesamte Geschirr wird rest-
los trocken: Am Ende des Spül-
programms öffnet sich die Tür 
des Geschirrspülers automa-
tisch. So kann der Wasserdampf 
entweichen.

Testen Sie diese Weltneuheit bei uns

WERBU NG
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n E U E r  F r i s i E r s a L o n

Seit Jänner betreibt Judith Nießl 
ihren Haarsalon in der Kremser 
Straße. 
Bereits 1992 hat sie ihre Gesel-
lenprüfung abgelegt, nun er-
füllt sie sich einen Traum. Seit 
Anfang des Jahres darf sie ihre, 
teils jahrelangen, Stammkun-
den in ihrem eigenen Geschäft 
begrüßen. 
„Einen eigenen Salons will ich 
schon lange. Jetzt konnte ich 

mich endlich dazu durchrin-
gen“, erzählt die Einzelunter-
nehmerin bei ihrer Geschäfts-
eröffnung.
 

Neueröffnung: Vizebgm Wolfgang Kaufmann, BGM Thomas Wid-
rich und Peter Rath besuchen Judith Nießl in ihrem neuen Salon.

Schneiden und färben 
von und „Bei Judith“

Bei Judith Hairsalon 

KrEMsEr strassE 4
3390 MELK
t 0664/75005283 
tErMinE nach tELEFoni-
schEr vErEinbarUng

WI RTSCHAFT

n E U E s  w o h n E n  i n  a L t E n  M a U E r n

Die Klima und Energie-Modell-
region Wachau-Dunkelsteiner-
wald hilft bei Sanierungen. 
Steigende Energiepreise führen 
zu einer immer höheren Be-
lastung der Haushaltskassen. 
Grund genug, sich einmal mit 
dem Thema auseinanderzuset-
zen und nach Möglichkeiten 
zu suchen, die den Energie-
verbrauch in den eigenen vier 
Wänden reduzieren können 
– auch wenn das momentan 
eine höhere Investition be-
deutet. Dämmmaßnahmen, 
neue Fenster und der Umstieg 
auf erneuerbare Energieträger 
bringen Behaglichkeit in das 
Eigenheim und werden auch 
gut gefördert.
Wir stellen ein Sanierungsbei-
spiel aus der Region vor. 
Ausgangssituation
Das Einfamilienhaus wurde 
1983 gebaut und wies vor der 
Sanierung eine Energiekenn-
zahl von 219 kWh/(m2a) auf.

Was wurde gemacht?
•	 Dämmung der obersten 

Geschoßdecke 
•	 Tausch sämtlicher Türen 

und Fenster auf 3-Schei-
ben-Wärmeschutzvergla-
sung. 

•	 Vollwärmeschutz
Was hat man selbst davon? 
Aufgrund der durchgeführten 
Wärmedämmungsmaßnah-
men konnte der Energieverlust 
stark verringert werden. Das 
Haus kühlt nun weniger stark 
aus. Das gesamte Wohnklima 
wird viel an-genehmer emp-
funden. Energiekennzahl: 110 
kWh/(m2a).
Erfahrungen der SaniererIn-
nen: 
„Nach der Fertigstellung un-
serer Sanierungsmaßnahmen 
waren wir so positiv von den 
Auswirkungen überrascht, dass 
wir uns gefragt haben, warum 
wir das nicht schon viel früher 
in Angriff genommen haben.“

Sanieren in der Region
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Programm und Anmelde-
informationen im Überblick
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Kathrin Kleindorfer, Leiterin 

Die Volkshochschule Melk stellt 
ihr Kursprogramm vor. Im Som-
mersememster 2014 werden 25 
neue Kurse angeboten.

Neben bekannten Kursen in 
den Bereichen Sprachen, EDV 
und Kreativität gibt es viele 
neue Möglichkeiten, sein Wis-
sen zu erweitern. 
„Ich habe eine tolle Einrichtung 
übernommen und viele Ideen 
umsetzen können“, freut sich 
Kathrin Kleindorfer, die Leite-
rin der Volkshochschule Melk 
über ihre Ziele für die Bildungs-
einrichtung, nachdem sie die 
Leitung übernommen hat. So 
konnte sie den Thai Chi-Welt-
meister, Chung Hsien Jung, für 
das Thai Chi Basistraining und 
einen Säbelkurs gewinnen. 
Nicht nur einseitige Weiterbil-
dung im Bereich „Aufklärung“ 
für Kinder und Eltern getrennt, 
sondern auch die gemeinsame, 
aber unterschiedliche Herange-
hensweise an die Thematik ist 
Kleindorfer ein besonderes An-
liegen. Während Eltern und Leh-
rer im Kurs „Liebe machen will 
gelernt sein“ einen Überblick 
über die sexuelle Entwicklung 
ihrer Schützlinge bekommen, 
werden Kinder und Jugendliche 
im Schauspielworkshop „Bezie-
hungskiste“ auf die Herausfor-
derungen des Heranwachsens 
und den zwischenmenschli-
chen Umgang vorbereitet. 

Finden Sie diese Kurse und noch 
viele mehr auf den nächsten 
Seiten.  

Liebe Freunde und
Bildungsinteressierte!

Auf den nachfolgenden Seiten 
finden Sie das Kursprogramm 
Sommersemester 2014 der 
Volkshochschule Melk.

Organisatorisches und
Anmeldung 
Eine Anmeldung zu den je-
weiligen Kursen ist unbedingt 
erforderlich:

•	 über unsere Homepage  
vhs.stadt-melk.at  

•	 über Telefon 02752/52023 
oder 0676/844 715 608  
Mo und Di von 8 - 12 Uhr

•	 mittels Fax 02752/52023-21
•	 oder E-mail: 

vhs@stadt-melk.at

Zur ausführlichen Information 
über unser Weiterbildungs-
angebot steht Ihnen unsere 
Homepage vhs.stadt-melk.at 
zur Verfügung.
Geben Sie aber immer Ihren 
Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer an, um Ihnen 
eventuelle Änderungen mittei-
len zu können. Nach erfolgter 
Anmeldung zahlen Sie bitte Ih-
ren Kursbeitrag auf unser Konto
Sparkasse Melk, BLZ 20256          
Konto-Nr. 5000-003219,
IBAN AT502025605000003219 
ein, denn eine Anmeldung ist 
in jedem Fall verbindlich und 
verpflichtet zur Bezahlung der 
Kursgebühr. Die Aufnahme er-
folgt in der Reihenfolge des Ein-
langens der Anmeldungen.

Kursort
Bitte beachten Sie die im Pro-
gramm angegebenen Kursorte.

Bei Kursen in der J.P.-Haupt-
schule ersuchen wir Sie, die 
Straßenschuhe zu wechseln.  
Für Kursteilnehmer mit Behin-
derung gibt es im KiBiZ und in 
der J.P.-Hauptschule die Mög-
lichkeit, mit dem Lift in die 
Kursräumlichkeiten zu gelan-
gen.
Auskunft bei Anmeldung!

Kursbeitrag
Eine teilweise Rückerstattung 
von Kursbeiträgen im Fall ei-
ner Verhinderung am Kurs ist 
grundsätzlich nicht vorgesehen 
und nur in Ausnahmefällen 
möglich, da der Kursbeitrag auf 
Grundlage der Gesamtaufwen-
dung berechnet wird. Rech-
nungen für die Einzahlung des 
Kursbeitrages und/oder Kurs-
bestätigungen (bei regelmäßi-
gem Kursbesuch) werden nur 
auf Wunsch des Kursteilneh-
mers ausgestellt. Materialkos-
ten sind grundsätzlich nicht im 
Kursbeitrag enthalten. Lehrbü-
cher werden, wenn notwendig, 
von den Kursleitern im Einver-
nehmen mit den Teilnehmern 
besorgt.

Kursbeginn
Merken Sie sich bitte den Kurs-
beginn vor, da Sie von uns vor 
Kursbeginn nur dann hören, 
wenn der jeweilige Kurs ver-
schoben oder abgesagt wird.
 
Mindesteilnehmeranzahl
Für jeden Kurs gibt es eine 
Mindesteilnehmeranzahl. Bei 
Nichtzustandekommen eines 
Kurses werden Sie von uns um-
gehend benachrichtigt und die 
bereits geleisteten Einzahlun-
gen rückerstattet. Eine Abmel-

dung von einem Kurs ist nur 
gültig, wenn Sie diese rechtzei-
tig (bis zwei Tage vor Kursbe-
ginn) bekanntgeben

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Anmeldung 
bis eine Woche vor Anmelde-
schluss ohne Angabe von Grün-
den in Textform widerrufen.

Ferien
Auch für die VHS gelten die of-
fiziell gültigen Schulferien und 
die gesetzlichen Feiertage.

Haftung
Die VHS haftet nicht für den 
Verlust von Kleidungsstücken, 
Wertgegenständen und Re-
quisiten. Jede/r TeilnehmerIn 
trägt die volle Verantwortung 
für seine/ihre Handlungen, 
haftet selbst für alle von ihm/
ihr verursachten Schäden und 
stellt die Kursleitung von al-
len Haftansprüchen frei. Wei-
ters übernimmt die VHS keine 
wie immer geartete Haftung 
für Schäden an Leib und Gut, 
die Sie durch die Teilnahme an 
den Veranstaltungen unserer 
Vereinigung erleiden könnten. 
In diesen Haftungsausschluss 
sind auch die Kursleiter einbe-
zogen.

Änderungen
Die VHS behält sich das Recht 
vor, in Ausnahmefällen die 
Stelle des Kursleiters neu zu 
besetzen und Änderungen an 
den Kursorten vorzunehmen. 
Davon werden Sie rechtzeitig 
informiert.

www.vhs-noe.at

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Meine Erfolgshochschule.

Volkshochschule
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F ö R D E R U N G S -
M ö G L I C H K E I T E N

10 % Abzug für die Einwohner 
der Stadtgemeinde Melk

AK-Bildungsbonus neu!

Akplus-gekennzeichnete Kurse 
werden von der NÖ Arbeiter-
kammer gefördert. Mitglieder 
der AKNÖ haben Anspruch auf 
den AK plus-Bildungsbonus. 

Dieser vergütet Ihnen pro Jahr 
50% der Kurskosten bis max. 
120 Euro bzw. 170 Euro für Kin-
derbeutreuungsgeldbezieher 
und maximal 220 Euro für Ar-
beitslosengeld- und Notstands-
hilfebezieher.
Die Abrechnung erfolgt nach 
Abschluss des Kurses direkt mit 
der NÖ Arbeiterkammer.
Auskunft bei Anmeldung!

Gefördert werden
•	 EDV-Basis- bzw. Einsteiger-

kurse
•	 Deutschkurse für fremd-

sprachige Erwachsene
•	 Englischkurse und manche 

Ostsprachen  bis zum Ni-
veau A2 (siehe Sprachen)

Nö Bildungsförderung für be-
rufsspezifische Weiterbildungs-
kurse
Unsere Volkshochschule ist 
vom Land NÖ als qualifizierter 
Bildungsträger anerkannt, das 
heißt, unsere Kursteilnehmer 
können die NÖ. Bildungsförde-
rung in Anspruch nehmen.

Die Höhe der Förderung
beträgt :
•	 50 % für Arbeit-

nehmer unter 45 Jahren 
und Bezieher von Kinder-
betreuungsgeld. 

•	 80 % für Wieder-
einsteiger nach der Kin-
derkarenz, die beim AMS 
arbeitssuchend gemeldet 
sind, für Arbeitnehmer 
über 45 Jahre und Sozial-
hilfebezieher.

Auf der Internetseite
www.noe.gv.at/bildungsfoer-
derung finden Sie die Förder-
richtlinien und  ein Antrags-
formular.
Der Antrag kann nur über In-
ternet erfolgen. Bei Unklarhei-
ten wenden Sie sich bitte an 
uns. 

Weitere Förderungen
Zahlreiche Fachgewerkschaf-
ten und auch andere Instituti-
onen fördern Weiterbildungs-
maßnahmen ihrer Mitglieder.

VHS PROGRAMM
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Verband
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100  Elternseminar: Wie unterstütze ich mein Kind in der Schule!
Wissenschaftliche Untersuchungen zeigen, dass Eltern großen 
Einfluss auf die Schulleistungen ihrer Kinder haben. In diesem El-
ternseminar erfahren Sie, was Sie tun können, um Ihr Kind best-
möglich in der Schule zu unterstützen und wie Sie bei Problemen 
rund um die Schule vorgehen können. Auch für die Diskussion 
ihrer konkreten Probleme ist Zeit vorgesehen. 
Ab Mittwoch, 10. Februar, Jeweils Montag (4x) 
17:00 - 18.30 Uhr, Kosten: 89,- Euro,  Anmeldung bis 5. Februar! 
Dipl.-Päd. Michael Nader
J.P.Hauptschule, Abt-Karl-Straße 41
 
101  Traditional Songs
Everbody sing: Folksongs, Carols, Artsongs, Catches, Glees, Gospels 
and  Spirituals! Sprachkenntnisse unwichtig, aber Notenlesen 
oder Erfahrung im Singen erwünscht. Ein amerikanischer Profi-
musiker sorgt dafür, dass jeder Teilnehmer die jeweils richtige He-
rausforderung bekommt. Feierlicher Abschluss !
Jeden Montag, ab 03. März (10x), 19.15  - 20.45 Uhr
Kosten: 99,- Euro, Anmeldung bis 26. Februar!  
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2  

102  österreichische Volkslieder 
Lieder aus Österreich sind bei den Touristen und Besuchern aus 
aller Welt, die unser Land alljährlich besuchen, sehr beliebt und 
gern gehört. Doch WER kann sie ihnen noch vorsingen? Begeis-
tern wir uns also wieder an unseren alten Volksliedern, Gstanzln 
und Jodlern. Lieder mit Tiefgang, die es wert sind, bewahrt und 
auch in der Zukunft gesungen zu werden.
Jeden zweiten Mittwoch ab 5. März (8x)
Mitzubringen: Liederbücher. Auch Einzeltermine möglich: 15 Euro
Kosten: 60,- Euro, Anmeldung bis 26. Februar!
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2

103  Klavier für Erwachsene
Ein Tasteninstrument zu spielen fordert Körperbewusstsein, 
Feinmotorik und spontanen Gefühlsausdruck, dies egal in wel-
chem Alter. Um Fingerfertigkeit, Gedächtnis, Koordination und 
Ausdruck zu verbessern, braucht man Freude an der Musik, ein 
eigenes Instrument und etwas Geduld.  Der Unterricht ist für alle 
Stufen - Anfänger und Fortgeschrittene - und kann auch auf Key-
board oder Kirchenorgel erfolgen.
Einzelunterricht ab 10. Februar (12 x 45 Min.)
Termin und Zeit nach Absprache unter 0664/9249982
Kosten: 249,- Euro, Anmeldung bis 29. Jänner!
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

-10%

Bürozeiten und Adresse
Volkshochschule Melk
Bahnhofstraße 2/2, 3390 Melk

Unser Büro ist jeweils am 
Montag und Dienstag von 
8 – 12 Uhr besetzt.  Telefo-
nisch können Sie uns von  
Montag bis Freitag von 8 – 12 
Uhr unter 02752/52023 oder 
0676/844715608 erreichen. 

-10%

Alle Informationen auch
zu finden unter
www.vhs.stadt-melk.at!

-10%
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104  Stimmbildung für Sprecher und Sänger
Im Beruf (Lehrer, Kindergärtner,..), Alltag (bei Veranstaltungen, 
Festen, Präsentationen,…) und Freizeit (Chor, Amateurtheater,…) 
stimmfit zu sein, ist keine Selbstverständlichkeit. Auch ohne Mi-
krofon laut und vernehmbar seine Stimme zu erheben, schön zu 
singen, das kann jeder Mensch lernen und trainieren. Arbeit an 
der Stimme bzw. Stimmbildung bedeutet gleichzeitig auch Per-
sönlichkeitsbildung und führt zu mehr innerer Sicherheit, größe-
rem Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen.
Einzelunterricht, ab 10. Februar, 
6 Einheiten   160,- Euro, 10 Einheiten   260,- Euro
 Terminvereinbarung unter 0650/5104321 !
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2

105  Schnupper-Workshop: Weinkunde 
Die Geschichte des Weines, Weine aus der Wachau, Weinländer 
Spanien, Italien, Frankreich, das „Aromarad“: der Wein spricht mit 
uns; welcher Wein zu welchem Glas und nicht zuletzt: Weinver-
kosten und kommentieren!
Veranstaltungstag: 15.05.2014, ab 19 Uhr
Kosten: 35,- Euro, Anmeldung bis 05. Mai!   
Rabasa-Boronat Jordi
KiBiZ, Bahnhofstr.2

106  „Liebe machen will gelernt sein“ - Aufklärung NEU  
Die Vortragsreihe gibt einen Überblick über die sexuelle Entwick-
lung vom Kind zum Erwachsenen. Mögliche Stolpersteine werden 
kritisch beleuchtet und die einzelnen Themenbereiche werden 
mit zeitgemäßen sexualpädagogischen Anregungen für den dies-
bezüglichen Umgang mit Kindern aufbereitet. Das Angebot rich-
tet sich sowohl an Eltern, als auch an interessierte PädagogInnen 
und JugendbetreuerInnen. Die 5 Einheiten können einzeln oder 
als Blockveranstaltung gebucht werden. Vortragsreihe für Eltern, 
Erzieher und Lehrer.
Jeden Donnerstag, ab 20.03.2014, 18.30-20:00 Uhr (5X)
Kosten: Gesamte Vortragsreihe: 99,- Euro, Einzelabend: 25,- Euro, 
Anmeldung bis 15. März!   
Sexualpädagogin Anna Fuchs
J.P.Hauptschule, Abt-Karl-Straße 41

107  Tarock 
Einführung in die Geschichte der Tarock-Karten und des Tarock-
Spiels. Wir erlernen und spielen dann die Melker-Variante des 
Tarock. Kenntnis anderer Kartenspiele wie zum Beispiel Bauern-
schnapsen wäre von Vorteil.
Voranmeldung unter 0664-3553640, ab 14. Februar jeweils Freitags 
um 19:00 Uhr
Dieser Kurs ist kostenlos!
Mag. Hans-Joachim Alscher
KiBiZ, Bahnhofstr.2 

108  Führen und Führen lassen 
Leader-Qualitäten erfahren und erleben. Die 5 Rollen der Persön-
lichkeit sind die Basis funktionierender Beziehungen im Privat- 
und Arbeitsbereich. Diese Bilder werden sowohl vom Kulturkreis 
als auch vom Unternehmen oder der Familientradition festgelegt. 
Ein Informationsabend. 
Veranstaltungstag: Mittwoch, 2. April, 18.30 - 20 Uhr
Kosten: 10,- Euro, Anmeldung bis 26. März!
Birgit Kurpiers
Café Central Melk, Hauptplatz 10

109  Gründen kompakt 
Basiswissen für Ihren erfolgreichen Start in die Selbstständigkeit! 
Sie erfahren Wissenswertes zu folgenden Punkten:
Gründungsschritte, Rechtsformen und gewerberechtliche Fragen, 
Steuern und Sozialversicherung, Unternehmensstandort, Mitar-
beiter und Dienstverhältnisse, Marketing, Finanzen und Förde-
rungen und sonstige Unterstützungsangebote in NÖ
Veranstaltungstag: Dienstag, 25. März, 16 - 20 Uhr. Kostenlos! 
Info: Corinna Schmuck 02742-900019358. Anmeldung bis 19.3.2014
Ing. Gottfried Haubenberger RIZ
RIZ Gründerbüro Melk, Abt Karl Str. 23

 
N A T U R W I S S E N S C H A F T E N

110  Die natürliche Hausapotheke mit ätherischen ölen
Ätherische Öle duften gut, und sie können noch viel mehr: sie kön-
nen uns sehr wirksam helfen bei Missempfindungen im täglichen 
Leben. Aromaöle sind noch dazu leicht anzuwenden. Erfahren Sie, 
wie Ihnen ätherische Öle helfen können, damit Sie und Ihre Fami-
lie gesund bleiben
Veranstaltungstag: Freitag, 28. März, 19 - 21 Uhr
Kosten: 15,- Euro inkl. Unterlagen
Anmeldung bis 24. März!
Agnes Frühwald
KiBiZ, Bahnhofstr.2

111  Frühlingskräuter kennenlernen 
Teil 1: Kräutervortrag
Überblick von Kräutern aus der Region - welche Kräuter wachsen 
auf unseren Wiesen und in unseren Wäldern. Welche Heilwirkun-
gen haben sie, wie kann man sie verarbeiten. Und welche Kräuter 
wachsen im eigenen Garten als „Unkraut“ und können in Speisen 
toll verarbeitet werden! Mitzubringen: Schreibunterlagen
Teil 2: Kräuterwanderung
Wandern Sie mit mir durch die Natur, lernen Sie selbstständig 
Frühlingskräuter zu erkennen und bestimmen. Lernen Sie heil-
kräftige Pflanzen kennen und verarbeiten, um sie als kleine Haus-
apotheke oder als Gewürz- und Genussmittel das ganze Jahr über 
vorrätig zu haben. 

-10%
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Mitzubringen: gutes Schuhwerk, bequeme wetterfeste Kleidung. 
Treffpunkt: Fährhaus Melk
Samstag, 9. März, 8 - 09:30 Uhr und 10 - 11:30 Uhr
Kosten: 40,- Euro, Anmeldung bis 19. Mai!     
Dipl.-Ing. (FH) Birgit Birnzain
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

112  Warum Kichererbsen & Co. Deinen Körper zum Lachen bringen!
Praktische, einfache und schmackhafte Kochanleitungen! Viele 
Jahrhunderte waren Hülsenfrüchte wie Bohnen, Erbsen, Linsen 
usw. ein wichtiges und wertvolles Nahrungsmittel in der österrei-
chischen Küche - wurden aber immer mehr vom Fleisch verdrängt. 
Es wird sowohl einfache internationale als auch vergessene öster-
reichische Küche zubereitet. Nach dem Essen fühlen Sie sich nicht 
müde, sondern angenehm gesättigt. Es wird gemeinsam gekocht 
und anschließend verkostet. Basisvermittlung, Rezeptmappe und 
praktische Tipps inklusive!
Vortrag: Montag, 17. Februar, 18.30 - 21.30 Uhr, Kosten: 39,-  Euro
Mag. Gabriele Pfeffer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

113  Kinderernährung praktisch 
Wieviel Fett und Zucker machen dick? Wie kann ich Vollkorn und 
Gemüse in eine schmackhafte Form bringen? Welche praktischen 
Faustregeln für den Familientisch und -alltag sind sinnvoll und 
machbar ? Informative Zusammenfassung gängiger Ernährungs-
empfehlungen und deren praktische Umsetzung in Form von viel-
fältigen, gesunden und vor allem schmackhaften Frühstücks- und 
Schuljausenideen.
Mittwoch, 14. Mai, 18.30 - 21.30 Uhr, Kosten: 39,- Euro
Mag. Gabriele Pfeffer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

114  Wissenswertes zum Thema Ernährung  
Was Sie über Ernährung wissen wollen? Hier werden Ihre Fragen 
beantwortet und Zusammenhänge von basischer Ernährung, 
dem Säure-Basen-Haushalt und der Entstehung von Krankhei-
ten erläutert. Ebenso erhalten Sie Informationen, wie es gelingen 
kann, gesund alt zu werden.
Mittwoch, 16. April, 18.30 - 20 Uhr, Kosten: 10,- Euro
Birgit Kurpiers
Café Central Melk, Hauptplatz 10

115  Faszination des Fastens  
Wie fastet man richtig ? Das Fasten ist eine natürliche Fähigkeit 
des Menschen, den Körper zu entgiften und zu entschlacken. Nie 
war es wichtiger, als heute. Körper und Geist finden wieder zu 
Ruhe und Entspannung. Informationsabend
Montag, 3. März, 18.30 - 20 Uhr, Kosten: 10,- Euro
Birgit Kurpiers
Café Central Melk, Hauptplatz 10

116  Wau Miau Wieher  
Ist Kommunikation zwischen Mensch und Tier möglich ? Ja: wir 
müssen nur eine neue Form der Sprache wiederentdecken!
Kommunikation besteht nicht nur aus der denotativen „Sprache“, 
die wir mit den Ohren hören und dem Mund sprechen. Es geht viel 
tiefer! Dieser Kurs bietet ihnen die Möglichkeit, Schritt für Schritt 
Herangehensweisen an die Kommunikation zwischen Mensch & 
Tier zu betrachten und diese wieder bewusst wahr zu nehmen 
und zu erleben.
Jeden Freitag, ab 21. Februar (8X), 17 - 19 Uhr, 
Anmeldung bis 19.02.2014, 
Informationen: 0650-943 8494, Kosten: 190,- Euro
Stefanie Gaugl (Körperdolmetsch)
KiBiZ, Bahnhofstr.2

117  Ganzheitliches Gedächtnistraining für Erwachsene - Schnuppern   
Um fit zu bleiben, benötigt unser Gehirn - ebenso wie der Rest un-
seres Körpers - regelmäßiges Training. Neue Forschungsergebnis-
se betonen eine Lernfähigkeit unseres Gehirns bis ins Alter. Beim 
ganzheitlichen Gedächtnistraining trainieren Sie durch sinnvolle 
Übungen mit Alltagsbezug verschiedenste Hirnleistungen (zB 
Merkfähigkeit, Wortfindung, Konzentration).
Jeden Mittwoch, ab 19. Februar (3X), 09.30 - 11 Uhr, 
Anmeldung bis 12.02.2014, Kosten: 35,- Euro
Mag. Maria Hrncir
KiBiZ, Bahnhofstr.2

118  Ganzheitliches Gedächtnistraining - Das Gehirn im Mittelpunkt    
Um fit zu bleiben, benötigt unser Gehirn - ebenso wie der Rest un-
seres Körpers - regelmäßiges Training. Neue Forschungsergebnis-
se betonen eine Lernfähigkeit unseres Gehirns bis ins Alter. Beim 
ganzheitlichen Gedächtnistraining trainieren Sie durch sinnvolle 
Übungen mit Alltagsbezug verschiedenste Hirnleistungen (zB 
Merkfähigkeit, Wortfindung, Konzentration).
Jeden Mittwoch, ab 2. April (8X), 09.30 - 11 Uhr, 
Anmeldung bis 26.03.2014, Kosten: 90,- Euro
Mag. Maria Hrncir
KiBiZ, Bahnhofstr.2

119  Faszination Roboter: Erkunde die Welt mit dem Bienenroboter     
Iernteressierst Du Dich für Roboter? Dann bist Du in diesem Kurs 
genau richtig. Unsere Bienenroboter sind über Tasten program-
mierbar - das ist recht einfach und macht großen Spaß! Lass uns 
gemeinsam mit den „Bienen“ auf Erkundungstour gehen und da-
bei jede Menge knifflige Aufgaben auf kreative Weise lösen. Für 
Kinder im letzten Jahr Kindergarten und 1./2. Schulstufe geeignet.
Jeden Freitag, ab 28. Februar (3X), 15 - 17.30 Uhr, 
Anmeldung bis 19.02.2014, Kosten: 35,- Euro
Dipl.-Päd. Claudia Muthentaler
Hauptschule, Abt Karl-Str.41
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120  Faszination Roboter: Übernimm das Kommando   
Junge Roboterfreunde, aufgepasst ! In diesem Kurs kannst Du das 
Kommando über ein Roboterfahrzeug übernehmen und dieses 
mithilfe einfacher Programmierblöcke durch die Gegend steuern. 
Es erwarten Dich dabei spannende Missionen, die zu ihrer Bewäl-
tigung viel Grips und Kreativität erfordern. Für Kinder der 3./4. 
Schulstufe geeignet.
Blockveranstaltung ab 28. Februar (3X), Fr 15 - 18.30 Uhr, 
Sa u So 9 - 12.30 Uhr, Anmeldung bis 19.02.2014, Kosten: 45,- Euro
Franz Muthentaler
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

121  Faszination Roboter: Lego Mindstorms bauen und programmieren
Du wolltest schon immer einmal einen eigenen Roboter bauen 
und programmieren? Dann bist Du hier genau richtig! In diesem 
Kurs lernst Du, wie man Lego Mindstorms-Roboter zusammen-
baut und anschließend über eine graphische Programmierumge-
bung ihr Verhalten programmiert. Jede Wette: Am Ende des Kur-
ses steuerst Du Deinen Roboter nach Belieben durch die Gegend!
Blockveranstaltung ab 8. März (2X), Sa u So 9 - 16 Uhr, 
Anmeldung bis 03.03.2014, Kosten: 65,- Euro
Franz Muthentaler
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

E D V  U N D  T E L E K O M M U N I K A T I O N

167  EDV für Späteinsteiger Teil 1
Sie haben eigentlich Interesse an Computer und Internet? Sie ha-
ben schon einen Computerkurs und alles ging viel zu schnell? Die-
ser Kurs nimmt auf Ihre individuellen Bedürfnisse als Späteinstei-
ger Rücksicht. Sie benötigen keinerlei Vorkenntnisse. Sie surfen 
bereits am 1.Abend im Internet, verfassen am 2. Abend schon einfa-
che Texte. Sie lernen Texte speichern und ausdrucken. Sie erhalten 
ein Skriptum, das auch beim Üben und Wiederholen zu Hause hilft. 
Jeden Montag, ab 10. Februar (5x), 18.30 - 20 Uhr
Kosten: 108,- Euro, Anmeldung bis 5. Februar!   
Dipl.Päd. Michael Nader
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

402   EDV für Späteinsteiger Teil 2
Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, hier geht’s weiter:
Nachdem Sie bereits viele wichtige Grundlagen rund um den PC 
wissen, beginnt die Vertiefung: Email, gezieltes Suchen von Infor-
mationen im Internet, Arbeiten mit WORD, Arbeiten mit Dateien, 
einfaches Bearbeiten von Bildern und gestalten von Texten ste-
hen auf dem Programm. Ein Folge-Skriptum erhalten Sie im Kurs.
Jeden Montag, ab 17. März (5x), 18.30 - 20 Uhr
Kosten: 108,- Euro, Anmeldung bis 12. März!     
Dipl.Päd. Michael Nader
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

S P R A C H E N

Unsere Sprachkurse sind entsprechend den Niveaus aus dem „Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmen“ bezeichnet (A1, A2, 
etc.). Kurse, die mit einem zusätzlichen „+“ gekennzeichnet sind 
(A1+, A2+), haben ein höheres Niveau.
A1 Anfänger und 2.Semester (3.Semester A1+)
A2 4.Semester und leicht Fortgeschrittene
B1 Fortgeschrittene (BHS-Kenntnisse)
B2 Fortgeschrittene (Matura-Kenntnisse)

123  Deutsch für Anfänger Zweiter Teil A1/1
Für alle fremdsprachigen Erwachsenen. Lernen Sie Deutsch und 
nützen Sie die Vorteile für Ihre Arbeit, bei Behörden, beim Arzt-
besuch, beim Einkaufen, für Lehrergespräche und Freundschaften.
Jeden Mittwoch, ab 12. Februar (15x), 16.30 - 19.30 Uhr 
Kosten: 50,- Euro, Anmeldung am ersten Kursabend !
Für Teilnehmer aus dem Gemeindegebiet Melk wird die Kursge-
bühr von der Stadtgemeinde Melk finanziert.
Dipl.Päd. Brigitte Schedlmayer, Dipl.Päd. Marianne Sommer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

122  Griechisch für Anfänger A1 
Anfängerkurs: Einführung in das Griechische Alphabet. Üben von 
kurzen, praktischen und für den Urlaub brauchbaren Sätzen: sich 
vorstellen, einkaufen gehen, mit Freunden reden, nach dem Weg 
fragen, erste Lese- und Schreibübungen. 
Jeden Dienstag, ab 25. Februar (10x), 17 - 18.30 Uhr  
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 19.02.2014!
Nikolaos Karkavelias
Hauptschule, Abt Karl-Str.2

1220  Griechisch für Fortgeschrittene A2  
Griechischkurs für Fortgeschrittene, die Vorkenntnisse haben. 
Wiederholung und Vertiefung des Griechischen Alphabets. 
Reale Situationen für den Griechenland-Urlaub werden durchge-
spielt. Grundsätzliche Grammatik wird vermittelt, ebenso wird 
das Vokabular erweitert. 
Jeden Dienstag, ab 25. Februar (10x), 18.30 - 20 Uhr  
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 19.02.2014!
Nikolaos Karkavelias
Hauptschule, Abt Karl-Str.2 
 
124  Morning-Conversation A2 
If you can read this, you are probably ready to enjoy our weekly 
gathering of intermediate or upper-level English speakers who 
want to keep in practice. The American trainer will ensure a lively 
and entertaining course. 
Jeden Mittwoch, ab 5. März (10x), 8 - 9.30 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 03.03.2014!   
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2
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125  Evening Conversation A2 
Brush up mit einem muttersprachigen Trainer  für jene, die der 
Meinung sind, von der Hauptschulzeit alles vergessen zu haben.
Jeden Montag, ab 3. März (10x), 17.30 - 19 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 26.02.2014!    
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2

126  Get Started ! - Englisch Anfängerkurs A1 
Intensivkurs für Anfänger, die noch nie die Möglichkeit hatten, 
Englisch zu lernen. Konsequent und idiomatisch wird in der Ziel-
sprache gelernt. Der muttersprachige Trainer führt Sie Schritt für 
Schritt ins Sprechen, Lesen und Schreiben.
Jeden Dienstag, ab 4. März (10x), 17.30 - 19 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 26. Februar !   
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

127  Get in Form ! A1 
Fortsetzung des Kurses „Get Started!“ aus dem letzten Semester. 
Neu-, Quer- und Wiedereinsteiger herzlich willkommen ! Brush 
up für die, die Basiskenntnisse in Englisch haben und ihr Wissen 
anhand eines Native Speakers vertiefen wollen.
Jeden Freitag, ab 7. März (10x), 17.30 - 19 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 03.03.2014!   
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

128  Englisch am Vormittag für Fortgeschrittene A1
Fortsetzung des Kurses aus dem Wintersemester. Einsteiger herz-
lich willkommen! Voraussetzungen: Grundkenntnisse der engli-
sche Sprache (present tense, past tense) und Freude am Sprechen 
der Sprache. Schnuppern in der ersten Kurseinheit möglich.
Jeden Freitag, ab 14. Februar (10x), 9.30 - 11 Uhr
Kosten: 135,- Euro, Anmeldung bis 10. Februar !   
Mag. Raphaela Bichler
KiBiZ, Bahnhofstr.2 

129  Italienisch für Anfänger A1 
Leichtes Italienisch für Anfänger: Sprechen, schreiben, lesen und 
leichte Grammatik
Jeden Montag, ab 3. März (10x), 10 - 11.40 Uhr
Kosten: 150,- Euro, Anmeldung bis 24. Februar !   
Juri Giannini
KiBiZ, Bahnhofstr.2

130  Italienisch für Fortgeschrittene A1
Italienisch für Fortgeschrittene - oder Wiedereinsteiger !
eden Montag, ab 3. März (10x), 14 - 15.40 Uhr
Kosten: 150,- Euro, Anmeldung bis 24. Februar !   
Juri Giannini
KiBiZ, Bahnhofstr.2

131  Spanisch für Anfänger A1  
Für jene, die keine Vorkenntnisse haben oder ihre geringen Vor-
kenntnisse auffrischen möchten.
Jeden Donnerstag, ab 10. Februar (10x), 19 - 20.30 Uhr
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 10.02.2014!   
Rabasa-Boronat Jordi
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

132  Spanisch für Fortgeschrittene A2   
Spanischkurs für Fortgeschrittene, die den Spanischkurs für An-
fänger absolviert haben oder Vorkenntnisse haben.
Jeden Dienstag, ab 11. Februar (10x), 19 - 20.30 Uhr
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 05.02.2014!   
Rabasa-Boronat Jordi
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

133  Russisch für Fortgeschrittene, 19. Semester B1  
Fortsetzung des Kurses aus dem letzten Semester, Neueinsteiger 
sind herzlich willkommen.
Jeden Mittwoch, ab 19. Februar (10x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 125,- Euro, Anmeldung bis 12.02.2014!   
Lioudmila Aigner
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

134  Konflikte: Schlachtfeld oder Chance? Basiskurs 
Streit verhält sich wie wilder Efeu: verzichtet man darauf, ihn 
rechtzeitig zu kultivieren, so entwickelt er rasch ein Eigenleben 
und wird an Stellen aufgehen, wo man ihn niemals erwartet hät-
te - bis man irgendwann endgültig aufgibt. Zerstrittene Familien, 
Trennungen, kaum mehr aufbringbare Motivation bis hin zum 
Burn Out sind die Folgen. In diesem Kurs wird hinter die Kulis-
sen der Streitdynamik geschaut mit Schwerpunkt auf: Konflikt-
lösungsmuster, Konflikteskalation, Kommunikation, Bedürfnisse 
und Interessen. Wir lernen, im Konflikt eine Chance zu sehen und 
diese zu ergreifen. Wir schaffen damit ein freundliches Klima in 
Familie, Beruf und Freundeskreis. Streit verliert seinen Schrecken.
Jeweils Mittwoch, 12. Februar (2x), 18.15 - 20.15 Uhr
Kosten: 90,- Euro, Anmeldung bis 3. Februar !   
Mag. Hans-Jürgen Gaugl
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

135  Konflikte: Praxisgruppe 
In der Praxisgruppe gibt es Gelegenheit, eigene Konfllikte, die aus-
wegslos erscheinen, in der Gruppe zu reflektieren und Möglichkei-
ten zu suchen, welche Schritte hilfreich sein können, die im Kon-
flikt enthaltene Kraft und Energie konstruktiv wirken zu lassen. Es 
wird auf dem Wissen aus dem Basiskurs „Konflikte: Schlachtfeld 
oder Chance?“ aufgebaut, weshalb dessen Besuch für die Teilnah-
me sinnvoll wäre, aber keine Voraussetzung darstellt.
Jeweils Mittwoch, 26. Februar (2x), 18.15 - 20.15 Uhr
Kosten: 90,- Euro, Anmeldung bis 19.02.2014!   
Mag. Hans-Jürgen Gaugl
Hauptschule, Abt Karl-Str.41
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136  Erfolgreiches Verhandeln 
Jemanden über den Tisch zu ziehen mag kurzfristig gesehen den 
vollen Erfolg bringen - doch bereits mittelfristig wird sich diese 
Strategie fürchterlich rächen. Lernen Sie Methoden, welche zu ei-
ner Win-Win-Situation führen und damit nachhaltigen Erfolg be-
deuten. Der Kurs „Konflikte: Schlachtfeld oder Chance?“ dient als 
Basis und wäre sinnvol, ist aber keine Voraussetzung.
Veranstaltungstag: Mittwoch, 12. März 2014, 18.15 – 20.15 Uhr
Kosten: 50,- Euro, Anmeldung bis 5. März! 
Mag. Hans-Jürgen Gaugl
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

 
K R E A T I V I T Ä T  U N D  G E S T A L T E N

137  Professionelle Einkaufsbegleitung für Sie und Ihn
Erfolgreiches Shopping. Im Geschäft sehen die neuen Sachen noch 
gut aus, aber zu Hause? Oh mein Gott, nicht schon wieder ein un-
nötiger Fehlkauf…dann brauchen Sie eine professionelle Einkaufs-
begleitung! Kein Stress mehr beim Einkaufen. Sie lernen gezielt 
einzukaufen und zu kombinieren. Nur das kaufen, was auch Ihrer 
Persönlichkeit entspricht! Sie sparen Zeit, Geld und Nerven.
Termine nach Vereinbarung unter 0676/9216011, Kosten: 39,- Euro
Helga Birnzain
Atelier Birnzain, 3653 Weiten, Am Schuß 34

138  Wohlfühl Farbtypberatung 
Wie viele Kleidungsstücke liegen unbenutzt in Ihrem Kleider-
schrank? Jede Saison bringt neue Farben hervor, wählen Sie die 
richtige Nuance zu ihrem Farb-Typ sie sind modisch und typge-
recht gekleidet. In desem Workshop erleben Sie die Wirkung von 
Farben auf Ihr Aussehen und Ihr inneres Wohlbefinden. Wir be-
stimmen ihren Wohlfühl-Farbtyp und Sie bekommen viele Tipps, 
wie Sie noch modischer und selbstbewusster wirken können.
Veranstaltungstag: Freitag, 7. März 2014, ab 17 Uhr
Kosten: 100,- Euro zuzügl. ca. 15,- Materialkosten  
Helga Birnzain
Atelier Birnzain, 3653 Weiten, Am Schuß 34

139  Schnuppertrommeln
Für alle, die schon immer einmal Trommeln ausprobieren woll-
ten. Trommeln macht Spaß, hilft uns zu zentrieren, die beiden 
Gehirnhälften zu synchronisieren und unerwünschte Gedanken 
loszulassen. Mach dich mit der Trommel vertraut und erlerne 
unter fachkundiger Anleitung spielerisch und leicht einfache 
Rhythmen. Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Mitzubringen: Frohsinn, gute Laune, ev. eine Trommel. 
Es stehen Leihtrommeln zur Verfügung - Leihgebühr 5,- Euro.
Freitag, 21. März, 19 – 21 Uhr,  
Kosten: 20,- Euro,  Leih-Trommel: 5,- Euro, Anmeldung bis 17.03.2014!
Andreas Scherer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41
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140  Kreative Bilder in Acryl! Wochenend-Workshop 
Freies Arbeiten mit Acrylfarben. Grundkenntnisse werden vermit-
telt. Schwerpunkt: Experimente mit Strukturen - freie Themen-
wahl. Mitzubringen: Arbeitskleidung, Leinwände, Acrylfarben 
(viel Weiß), Pinsel, Spachtel, Palette, 2 Wasserbecher, Strukturpas-
te, Sand, Karton/Papierreste, Schwamm, Küchenrolle
Sa 15.3. 14-18 Uhr und So 16.3. 9-12 und 14-17 Uhr
Kosten: 106,- Euro, Anmeldung bis 12.03.2014!   
Ingrid Hochenauer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

141  Schauspiel-Workshop 
Wie wirke ich auf Andere? Wie hole ich mir die Aufmerksamkeit 
der Anderen? Wie spreche ich vor Publikum? In der Gruppe auf 
spielerische Weise sich selbst kennenlernen und entdecken, was 
alles in einem schlummert. Aufwärmen mit Körper-, Wahrneh-
mungs- und Aktion-Reaktionsübungen. Aus dem ersten Impuls 
heraus reagieren, handeln, spielen, sich überraschen lassen, sich 
ausprobieren, Grenzen sprengen - vor allem: Spaß haben. Alles ist 
möglich! Dieser Workshop ist durch jahrelange Erfahrung in der 
Arbeit mit Schauspielstudenten entstanden.
Jeden Dienstag, 18. Februar, 18 - 22 Uhr, Kosten: 130,- Euro
Sabine Staudacher
KiBiZ, Bahnhofstr.2

142  Beziehungskiste: Schauspiel-Workshop für Jugendliche 
Ist cool sein vielleicht garnicht so cool? Sich selbst besser kennen-
lernen, in entspannter Atmosphäre herausfinden, wie man beim 
Gegenüber besser ankommt, insofern man das will. Einfach auf 
spielerische Art herausfinden, was zwischenmenschlich angesagt 
ist und abgeht. Eigens entwickelte Schauspiel Improvisationen 
können Dich dabei unterstützen ! Erfinde Dich neu und hab Spaß 
dabei! Altersempfehlung: 15 bis 18 Jahre
Jeden Dienstag, ab 18. März (4X), 18 - 21 Uhr
Kosten: 150,- Euro, Anmeldung bis 5. März !
Verein eigenArt Schauspiel und Persönlichkeitsentwicklung
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

G E S U N D H E I T  U N D  B E W E G U N G

143  Pilates am Morgen Dienstags
Pilates ist ein Ganzkörpertraining zur Kräftigung der tiefliegen-
den, stabilisierenden Muskulatur. Joseph Pilates, der Erfinder die-
ser Methode,  sagt: Nach 10 Stunden spüren Sie den Unterschied, 
nach 20 Stunden sehen Sie den Unterschied, und nach 30 Stunden 
haben Sie einen neuen Körper.
Jeden Dienstag, ab 11. Februar (10x), 9 - 10 Uhr
Kosten: 80,- Euro zuzügl. Pilates-Ball 8,- Euro, Anmeldung bis 08.02.!
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2 -10%
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144  Pilates am Morgen Donnerstags
siehe Kurs 143
Jeden Donnerstag, ab 13. Februar (10x), 9 - 10Uhr
Kosten: 80,- Euro zuzügl. Pilates-Ball 8,- Euro, Anmeldung bis 10. 02.!
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin
KiBiZ, Ballettsaal, Bahnhofstr. 2

145  Singen ist gesund
Regelmäßiges Singen fördert die Gesundheit: Atemkraft (Tiefat-
mung), Körperhaltung (Aufrichtung), die Stimmung (gute Laune), 
Immunsystem (weniger Erkältungen), Stimmschönheit und Mu-
sikalität, Teamgeist und Zusammengehörigkeitsgefühl in einer 
Gruppe (soziales Lernen). 
Damit die Stimme in Schwung kommt, lernen wir in diesem Kurs 
einfache Körper-, Atem- und Stimmübungen, die in den Alltag in-
tegrierbar sind. Keine Vorkenntnisse erforderlich !
Jeden Montag, ab 03. März (10x), 19 - 20.30 Uhr
Kosten: 90,- Euro, Anmeldung bis 26. 02.!
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
KiBiZ, Musikschule, Bahnhofstr. 2

146  Yoga um 17.45 Uhr
Körper- und Atemübungen - Meditation und Entspannung
Die Yoga-Haltungen geben dem Körper Kraft und Geschmeidig-
keit, fördern Bewusstsein, Konzentration und emotionelle Aus-
geglichenheit wie auch Willenskraft und Entspannung. Sodann 
führen Sie hin zu Stille und Sammlung. Yoga kann von Menschen 
jeden Alters praktiziert werden. Die Übungen werden langsam 
und schrittweise nach der Methode von B.K.S.Iyengar erlernt. 
Übungen aus dem LunaYoga bereichern das Programm. Mitzubrin-
gen: Decke, rutschfeste Matte, ev. kleiner Polster für die Entspannung
Jeden Mittwoch, 12. Februar (10x), 17.45 - 19.15 Uhr
Kosten: 155,- Euro, Anmeldung bis 10.02.2014!   
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

147  YOGA um 19.30 Uhr
Yoga gibt dem Körper Kraft und Geschmeidigkeit, fördert Bewusst-
sein, Konzentration und emotionelle Ausgeglichenheit wie auch 
Willenskraft und Entspannung. Yoga kann von Menschen jeden 
Alters praktiziert werden.
Jeden Mittwoch,  12. Februar (10x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 155,- Euro, Anmeldung bis 10.02.2014!  
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str..3-5

148  YOGA für Männer
siehe Kurs 147
Veranstaltungstag: Mittwoch,  26. April, 11 - 13 Uhr
Kosten: 30,- Euro, Anmeldung bis 21. April!    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

148  YOGA für Frauen
siehe Kurs 147
Veranstaltungstag: Samstag,  26. April, 8.30 - 10.30 Uhr
Kosten: 30,- Euro, Anmeldung bis 21. April!    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

150  Morgen Qi Gong
Gesund, fit und gestärkt in die Woche starten! Beginnen Sie die 
Woche mit lustvollem Körperstrukturtraining und anschließen-
den integrativen Qi Gong-Übungen. Sie werden sich rundum wohl 
fühlen und so, in sich verankert, die Anforderungen des Alltags 
meistern.
Jeden Montag, 10. Februar (8x), 7.30 - 8.30 Uhr
Kosten: 85,- Euro, Anmeldung bis 05.02.!    
Birgit Steindl
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

151  Yoga im Sommer- Mittwochs
Yoga im Sommer: höchste Zeit, dem Körper durch regelmäßiges 
Yoga Kraft und Geschmeidigkeit zu schenken. Zudem fördert Yoga 
das Bewusstsein, die Ausgeglichenheit, Konzentration und Wil-
lenskraft. Yoga kann von Menschen jeden Alters praktiziert wer-
den.
Immer Mittwochs, 14. Mai (5x), 19 - 20.30 Uhr
Kosten: 80,- Euro, Anmeldung bis 12.05.!    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

1510  Yoga im Sommer- Montags
siehe Kurs 151
Immer Montags, 19. Mai (5x), 9 - 10.30 Uhr
Kosten: 80,- Euro, Anmeldung bis 14.05.!    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

152  Authentisches Tai Chi - Gesundheit und Basistraining
Authentisches Tai Chi Basic direkt aus dem Tai Chi Ursprungs-
ort Chen Village in China. In diesem Kurs wird der ganze Körper 
gründlich aufgelockert und trainiert. Techniken für Entspannung, 
Meditation, Tai Chi Spiral-Energiefluss und eine schöne Tai Chi Ge-
sundheitsform. Mit Chung Hsien Jung, in der 12. Generation offizi-
eller Interner Schüler des Tai Chi Ortes „Chen Village“, mehrfacher 
Internationaler Tai Chi Meister, Top 100 Excellent Tai Chi Teacher 
2010 China.
Jeden Dienstag, ab 18. Februar (10x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 150,- Euro, Anmeldung bis 12.02.!    
Shifu Chung Hsien Jung
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

-10%

-10%

-10%

-10%

-10%

-10%

-10%



153  Tai Chi Säbel
Authentisches Tai Chi besteht aus 2 Forstformen und 6 Waffen-
formen. Säbelform ist die „Einsteigerform“. Es besteht aus 21 ein-
fachen und leicht elernbaren Techniken. Es ist leiht dynamisch 
und macht viel Spaß. Mit Chung Hsien Jung, in der 12. Generation 
offizieller Interner Schüler des Tai Chi Ortes „Chen Village“, mehr-
facher Internationaler Tai Chi Meister, Top 100 Excellent Tai Chi 
Teacher 2010, China.
Jeden Dienstag, ab 18. Februar (10x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 150,- Euro, Anmeldung bis 12.02.!    
Shifu Chung Hsien Jung
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

154  Qi Gong - Herz
Der Funktionskreislauf Herz/Dünndarm wird in der Traditionel-
len chinesischen Medizin dem Element Feuer zugeordnet. Warm, 
üppig, reif, freudvoll zeigt sich diese Energie. Genießen und zeigen 
auch Sie großzügig und großherzig ihre Kraft. Herz/Dünndarm-
meridian, Arme, Brustbereich, Herz, Blut, Blutkreislauf, Sprache, 
Shen (Bewusstsein), Klarheit, Ausstrahlung; Sitz der Emotionen
Jeden Mittwoch, ab 2. April (5x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 85,- Euro, Anmeldung bis 26.03.!   
Birgit Steindl
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

1540  Qi Gong Basisübungen
Achtsam und aufmerksam den Körper bewegen, ganz bei sich sein 
und dabei seinen inneren energetischen Aufbau stärken. Immer 
mehr und immer tiefer werden Sie ihr Qui wahrnehmen. Dadurch 
sind Sie besser in sich verankert, Energien können freier frließen. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Unterlagsmatte.
Jeden Mittwoch, ab 19. Februar (5X), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 85,- Euro, Anmeldung bis 17.02.!
Birgit Steindl
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

155  Smovey
Die neue Art der Bewegung für Jung und Alt. „Smovey Vibro 
Swings“ sind ein österreichisches Trainingsgerät. Durch das Bewe-
gungsspiel mit den Smoveys werden 97 % der Muskeln aktiviert. 
Dies regt die Fettverbrennung an, es werden Krperzellen vitali-
siert, das Bindegewebe gestrafft, das Verdauungssystem mobili-
siert, Verspannungen und Verkürzungen gelöst, die Gelenke wer-
den geschont und es wird Ihnen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert.
Jeden Mittwoch, ab 12. Februar (8X), 19 - 20 Uhr
Kosten: 99,90 Euro, Anmeldung bis 10.02.!
Manuela Hnilicka
KiBiZ, Bahnhofstr.2

156  Stark rund um den Rücken
„Das Kreuz mit dem Kreuz“ oder Nacken- und Schulterprobleme - 
wer kennt das nicht ? Beschwerden rund um die Wirbelsäule hän-

VOLKSHOCHSCHU LE MELK -  PROGRAMM SOMMER 2014

gen oft mit zu schwachen Muskeln des Rückens sowie rund um 
die Wirbelsäule (Bein-, Bauch-, Schulter- und Brustmuskulatur) 
zusammen. In der Kräftigungseinheit „stark rund um den Rü-
cken“ werden mit gezielten Übungen alle Muskeln gekräftigt 
und die Beweglichkeit in Dehnungs- und Mobilisationsübun-
gen erhöht. 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Turnschuhe mit heller Sohle
Jeden Donnerstag, ab 6. März (8X), 17 - 18 Uhr
Kosten: 90 Euro, Anmeldung bis 02.03.!
Evelyne Heisler, Dipl. Gesundheitstrainerin
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

157  Gesundheitstraining 50+
Gerade im Alter ist es wichtig, sich regelmäßig zu bewegen. 
Um zu treinieren zu beginnen oder wieder weiter zu machen 
ist es nie zu spät. Sanft kräftigen wir im Gesundheitstraining 
50+ unsere Muskeln, steigern unsere Ausdauer sowie Koordi-
nation in lustigen Spielen und erhöhen in Dehnungs- und Ent-
spannungseinheiten unsere Beweglichkeit. 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Turnschuhe mit heller Sohle
Jeden Donnerstag, ab 6. März (8X), 8.30 - 9.30 Uhr
Kosten: 75 Euro, Anmeldung bis 02.03.!
Evelyne Heisler, Dipl. Gesundheitstrainerin
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

158  Schnuppertauchen im Juni
Schnuppertauchen mit PADI Open Water Scuba Instructor, Padi 
Specialty Instructor und NRC Nitrox Instructor Christian Hora-
czek. 
Für Neugierige, die das erste Mal mit „Gerät“, wie Flasche, „Oc-
topus“ und Jacket unter Wasser gehen wollen! Das Schnupper-
Tauchen bietet Jack‘s Tauchcenter kostenlos an, Treffpunkt ist 
im Tauchcenter, dann gehen wir gemeinsam zum Wachaubad, 
dort zahlt jeder seinen Bad-Eintritt selbst
Veranstaltungstag: Sonntag, ab 15. Juni, Treffzeitpunkt 6.30 Uhr 
bei Jack‘s Tauchshop, Abt Karl-Straße 73
Eintritt Wachaubad, Anmeldung bis 02.03.!
Christian Horaczek, Padi Open Water Scuba Instructor
Jack‘s Tauchshop, Abt Karl-Straße 73, Wachaubad

159  Schnuppertauchen im Juli
Für Neugierige, die das erste Mal mit „Gerät“, wie Flasche, „Oc-
topus“ und Jacket unter Wasser gehen wollen! Das Schnupper-
Tauchen bietet Jack‘s Tauchcenter kostenlos an, Treffpunkt ist 
im Tauchcenter, dann gehen wir gemeinsam zum Wachaubad, 
dort zahlt jeder seinen Bad-Eintritt selbst
Veranstaltungstag: Sonntag, ab 13. Juli, Treffzeitpunkt 6.30 Uhr
bei Jack‘s Tauchshop, Abt Karl-Straße 73
Eintritt Wachaubad, Anmeldung bis 02.03.!
Christian Horaczek, Padi Open Water Scuba Instructor
Jack‘s Tauchshop, Abt Karl-Straße 73, Wachaubad

VHS PROGRAMM

-10%
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160  Zumba um 19.30 Uhr (Voll)
Heiß, sexy, spannend ist Zumba - das neue Fitness-Tanzprogramm. 
Lateinamerikanische Rhythmen, vereint mit Fitnessübungen zu 
einer einzigartigen Kombination. Mit Zumba, kann man ideal 
Stress und überflüssige Kilos „wegtanzen“.
Jeden Donnerstag, ab 13. Februar (12x), 19.30 - 20.30 Uhr
Kosten: 103,- Euro, Anmeldung bis 10.02.!   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Hauptschule, Abt Karl-Str.41/Turnsaal

161  Zumba um 20.30 Uhr
siehe Kurs 160
Jeden Donnerstag, ab 14. Februar (12x), 20.30 - 21.30 Uhr
Kosten: 103,- Euro, Anmeldung bis 10. Februar !   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Hauptschule, Abt Karl-Str.41/Turnsaal

162  Hula Tanz aus Hawaii für Anfänger/-innen
Hawaii und er Hula Tanz sind untrennbar miteinander verbun-
den. Aus einer Zeit, in der es keine Schrift gab, sind Schritte und 
Bewegungen überliefert, die heute noch die Geschichten Hawaiis 
erzählen. In diesem Tanz mit verbinden sich Altes und Neues, so-
dass wir auf wunderbare Weise zur eigenen Mitte kommen: In 
diesem Workshop erlernen wir die wichtigsten Grundschritte und 
Handbewegungen, um eine ganze Choreographie tanzen zu kön-
nen. Sie erhalten Informationen zum erlernten Lied sowie Hinter-
grundwissen über Hawaii und den Hula. Mitzubringen: Tuch für 
die Hüfte, leichter Rock oder Hose, Gymnastikschuhe, Trinkflasche
Veranstaltungstag: Samstag, 8. März (12x), 13 - 17 Uhr
Kosten: 55,- Euro, Anmeldung bis 03.03.!   
Martina Lokelani Hudecsek
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

163  Hula Tanz aus Hawaii für Anfänger/-innen
siehe Kurs 162
Veranstaltungstag: Samstag, 22. März (12x), 13 - 17 Uhr
Kosten: 55,- Euro, Anmeldung bis 17.03.!   
Martina Lokelani Hudecsek
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

164  Zumba mit Julia
Mit viel Spaß fit werden, das ist Zumba ! Vom kolumbianischen 
Choreographen Alberto Perez erfunden ist Zumba seit den 1990ger 
Jahren auf Erfolgskurs rund um den Globus. Zumba kombiniert 
Aerobic mit lateinamerikanischen sowie internationalen Tänzen.
Jeden Mittwoch, 12. März (10x), 18 - 19 Uhr
Kosten: 100,- Euro, Anmeldung bis 10.02.!   
Julia Hörhan
Easy Fit Melk, Rathausplatz 13

165  Hip Hop mit Petra
Ab 14 Jahren. Dieser Tanzkurs liegt ganz im Trend der Zeit. HIP HOP 
sorgt für einen wahren Energieschub. In jeder Stunde erwartet 
Dich eine intensive Aufwärmrunde und eine einfache Choreogra-
phie, die das Feuer richtig zum Glühen bringt. 
Immer Samstags - monatlich, 12. Februar (4x), 10.30 - 11.30 Uhr
Kosten: 60,- Euro, Anmeldung bis 12.02.!   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15

166  BOKWA mit Petra
Bokwa Fitness ist das neueste und innovative DanceFitness-Pro-
gramm, das ein effektives Cardio-Workout perfekt mit dem Er-
lebnis einer energievollen BokwaParty verbindet. Bokwa ist das 
nachtanzen der Linien von Buchstaben und Zahlen mit den Schrit-
ten auf dem Boden zu aktueller Musik gemischt mit afrikanischen 
Liedern und Rhythmen. „BO“ steht hierbei für „Boxing“ und „KWA“ 
für den traditionellen und kulturellen Tanz „Kwaito“
Immer Samstags - monatlich, ab 22. Februar (4x), 9.30 - 10.30 Uhr
Kosten: 60,- Euro, Anmeldung bis 17.02.!   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15

169  Weg mit dem Fett
Halbjähriges Ernährungsprogramm zur dauerhaften Gewichtsre-
duktion basierend auf der Umstellung bisheriger Ernährungsfeh-
ler in den eigenen Koch- und Essgewohnheiten unter Zuhilfenah-
me diverser Präparate. Engmaschig begleitet über einen Zeitraum 
von 3 Monaten im Sommersemester, mit Abschlusstermin im 
Herbst 2014. Beinhaltet: Basisvermittlung, gemeinsame Bera-
tungsabende, individuelle Ernährungsanalyse, Praxiskurs: fettre-
duziertes Essen zubereiten, gemeinsame Praxis: richtig bewegen 
mit diplomiertem Sporttrainer. Bevorzugt für Teilnehmer mit BMI 
ab 25, bzw diagnostiziertem Übergewicht.
Jeweils Montags, 1 x Freitags, ab 10. Februar (4x), 19 - 20.30 Uhr
Kosten: 225,- Euro   
Mag. Gabriele Pfeffer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

99  Yoga am Montag Morgen
Stärken Sie Ihren Körper zu Beginn der Woche mit Yoga. Kraft und 
Geschmeidigkeit, sowie emotionelle Ausgeglichenheit helfen, den 
Alltag mit einem Lächeln zu bewältigen.
Jeden Montag, ab 10. Februar (10x), 9 - 10.30 Uhr, Kosten: 155,- Euro  
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

Wenn Sie an unserer VHS unterrichten und Ihr fundiertes Wis-
sen gerne weitergeben möchten, melden Sie sich bitte unter 
02752/52023 oder 0676/844715608.

VOLKSHOCHSCHU LE MELK -  PROGRAMM SOMMER 2014
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www.senker.atwww.senker.at

 in Melk

14.+15.14.+15.14.+15.14.+15.14.+15.14.+15.MärzMärzMärz
Fr. und Sa., jeweils von 9 - 17 Uhr

Frühlingsgefühle bei Senker
d a s  a U t o h a U s  s E n K E r  L ä d t  E i n

Wir laden Sie und Ihre Familie 
und Freunde herzlich zu unse-
rer Frühjahrs-Autoschau, am 
14. und 15. März 2014, in der 
Abt-Karl-Straße in Melk, ein.

Volkswagen wartet mit güns-
tigen Sondermodellen und 
sparsamen Motoren auf. So 
zum Beispiel mit dem neuen 
VW Golf Cool – mit tollen Aus-
stattungsvorteilen bereits ab 
14.990,- Euro. 
Beim Kauf eines neuen spar-
samen Volkswagen bis zum 
31.03.2014 erhalten Sie bis zu 
EUR 1.000,- Umweltprämie 
bei Fahrzeug-Eintausch sowie 
bis zu weiteren EUR 1.000,- bei 

Porsche Bank Finanzierung.  

Noch mehr Frühlingsgefühle
Kein Wunder bei den sensati-
onellen Angeboten wie dem 
praktischen SKODA Rapid Spa-
ceback, den es schon ab 13.185,- 
Euro bei uns gibt. 
Die neue Generation des SKO-
DA Yeti sowie alle weiteren 
Skoda-Modelle laden zur Pro-
befahrt ein.

Noch dazu gibt es 400 Euro 
Mehrausstattung extra für Sie
Obendrein servieren wir Ih-
nen im Rahmen unserer Früh-
jahrs-Autoschau ein besonde-
res Zuckerl!

Von 14. - 31. März 2014 können 
Sie sich nämlich auf EUR 400,- 
Mehrausstattung zu jedem 
Neuwagen freuen. Das gibt es 
nur bei Senker!

Darüber hinaus erwartet Sie 
ein Rahmenprogramm für 
die ganze Familie. Sie werden 
begeistert sein! Tolle Ausstel-
ler, kulinarische Leckerbissen, 
Highlights für die Youngsters 
und ein Gewinnspiel machen 
unser zweitägiges „Frühlings-
fest“ zum Rundumerlebnis.

Kommen Sie ins Autohaus 
Senker und erleben Sie die 
automobilen Highlights und 

nutzen Sie viele weitere Mes-
se-Vorteile:
•	 Frühjahrs-Aktionen, die 

unsere Umwelt und Ihr 
Geldbörserl schonen

•	 große Auswahl an Jung-, 
Jahres- und  Gebraucht-
wagen  

•	 tolles Rahmenprogramm 
für Groß & Klein

Autohaus SENKER GmbH 

abt KarL-strassE 80
3390 MELK
t 02752/50100 
melk.info@senker.at

MEhr inFos aUch aUF 
www.sEnKEr.at

wErbUng
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Fasching
in Melk 

Gschnas 
in der Tischlerei

ab 18 Uhr DJ und Sharona,

Tombola in der Tischlerei Melk
Wachau Kultur Melk in Kooperation mit zunftzeichen.

Die Melker 
Gastronomie
lädt zum Faschingstreiben 
bis in die Morgenstunden.

Home-Shuttle für alle 
Maskierten gratis (bis 10 km)

Zugestellt durch Post.at

Großer
Faschingsumzug

Dienstag, 4. März

14 Uhr Start beim Löwenpark

ab 14.30 Uhr Umzugspartyam Rathausplatz

mit Musik von Radio Arabella

für Essen und Trinken sorgt die Melker Gastronomie

Kindermaskenball
der Sportunion Melk
Samstag, 1. März 
13.30 Uhr, Alte Post www.stadt-melk.at

WACHAU
KULTUR
MELK
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Faschingstreiben am 04.03. 
d E r  M E L K E r  F a s c h i n g s U M Z U g  K Ö n n t E  d E r  g Ö s s t E  w E r d E n

Lei-Lei!, Alaaf! Helau! oder doch 
Me-Me!... Den offiziellen Melker 
Faschings-Erkennungsruf gibt es 
noch nicht. Doch fest steht, dass 
man sich heuer auf eine span-
nende Faschingszeit gefasst ma-
chen muss.

Rund 30 Gruppen - mehr als 
doppelt so viel, wie im Jahr 
2012 - haben sich bereits für 
den großen Faschingsumzug 
am 04.03.2014 durch die Melker 
Altstadt angemeldet. Gerhard 
„Mr. Fasching“ Schuberth, hat 
damit alle Hände voll zu tun. 
Mit Vertretern der Gastronomie 
und der Stadtgemeinde ist er 
seit Monaten im Gespräch. „Es 

ist mein Beitrag zur Kultur und 
das schöne an dieser Veranstal-
tung ist, dass sie für jedermann 
und jede Frau gleichermaßen 
interessant ist. Es sind alle ein-
geladen. Wir können mitein-
ander mal so richtig ‚die Sau 
rauslassen“, erwartet der Orga-
nisator und leidenschaftliche 
Faschingsnarr den 4. März.
 
Jeder kann mitmachen
Fünf Melker Gastronomen wer-
den am Rathausplatz für die 
Bewirtung sorgen. Dazu gehö-
ren: Alt Melk, Markus Madar 
Kaffeehausbetriebe, Kalmuck 
Wein|Bar, Kultwirtshaus Kolo-
man und s’Gricht. Auch Mar-

kus Madar, Geschäftsführer der 
Markus Madar Kaffeehausbe-
triebe ist begeistert über die 
Vielzahl von Anmeldungen 
und sagt nur, dass auch er eine 
Gruppe angemeldet hat. Ebenso 
dabei ist René Reinmüller vom 
Kalmuck Wein|Bar mit meh-
reren Personen. Details verrät 
auch er nicht.
Jeder Teilnehmer erhält einen 
Gutschein über 5 Euro für ein 
Getränk und eine Speise an den 
Ständen am Rathausplatz. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt Radio Arabella.
Wer sich nicht verkleiden will, 
ist auch als Besucher herzlich 
willkommen!

4. März Faschingdienstag
•	 13h30 Treffpunkt der 

Gruppen im Löwenpark
•	 14h00 Faschingsumzug
•	 ab 14h30 Umzugsparty 

am Rathausplatz
•	 18h00 Gschnas mit Live-

Musik und Tombola in 
der Tischlerei

•	 24h00 Faschingskehr-
aus in der Tischlerei

Weitere Informationen 
www.fasching.gerhardschu-
berth.com/, 
www.stadt-melk.at und auf 
Facebook unter „Fasching in 
Melk“

Gerüstet für den Faschingdienstag: Projektleiter Gerhard Schuberth, Markus Madar als Vertreter der Melker Gastronomie und Stadtrat Adolf 
Salzer erarbeiten ein abwechslungsreiches Programm. 
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g r a t U L a t i o n E n

4. Leopoldine Ledermüller 85. Geburtstag
5.  Gabriele und Erwin Linsmeier, Diamantene Hochzeit
6. Hilda (85. Geburtstag) und Franz Trost, 

1

53 4

1. Michaela Hirtzenberger., 75. Geburtstag 
2. Maria Karner, 80 Geburtstag
3.  Erich Krieger, 90. Geburtstag

3

2

3
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7. Stehend: GR Dr. Christian Pfeffer, Günther Schmid (75), Herbert Brandl (75), Adolf Mündl (75), GR Adolf Salzer
Sitzend: Alfred Wöhrer (80), Maria Schulz (97)

MENSCHEN

5

7

6
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Stehend: Stadtrat Adolf Salzer, GR Gabriele Buxhofer und 
GR Jürgen Eder gratulierten: (sitzend) Margareta Lechner 
(80), Ernst Singer (80) und Aloisia Lagler (85)

r a t h a U s g a L E r i E

Einladung 
zur Vernissage 

mit Bildern von der Künstlerin 
Gabriele Hasslinger

»Spiegelbilder«

Die Motive für ihre Arbeiten 
findet die Künstlerin vorwie-
gend in unmittelbarer Nähe - 
in ihrer Heimat, der Wachau. 
Auf die Frage, warum sie so 
gerne hier malt, meint Gabri-
ele Hasslinger „Aus Liebe zu 
diesem paradiesischen Stück 
Erde.“ 

Eröffnung: 
Freitag, 11. April, 19 Uhr
Rathaus, Rathausplatz 11, 
3390 Melk 
Anschließend Buffet

Ausstellungsdauer 
11. April 2014 – 6. Juni 2014
Öffnungszeiten 
Mo 8-12 & 14-18 Uhr I Di 8-12 Uhr I 
Mi 8-12 Uhr I Do 8-12 & 13.30-15 Uhr I 
Fr 8-12 Uhr
Information 
Arena Melk GmbH I Stadtmarketing I 
Monika Weiß-Svoboda
0676/363 66 24 I monika.weiss@stadt-melk.at

MENSCHEN
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Damen Moden

Mode       ckE
3390 Melk I Linzer Straße 10 I Tel. 02752/52428

WIR BRAUCHEN PLATZ FÜR NEUES! 
WINTERWARE

-50 %
gültig bis 31.01.2014

M A C
Damen HosenDamenhosen

a L L E s  F a i r  b E i  E c o L o d g E

Home of green sports. Dabei 
werden Style, Spaß und Per-
formance groß geschrieben. 
Das junge Unternehmen eco-
lodge aus Niederösterreich hat 
sich voll und ganz der sozialen 
und ökologischen Nachhaltig-
keit verschrieben. 
Sportartikel, Bekleidung und 
Outdoor-Mode aus biologi-
schen oder recycelten Mate-
rialien, ressourcenschonend 
produziert und fair gehandelt, 
werden im Onlineshop und im 
Store in Kilb (NÖ) angeboten.
Akribisch wird darauf geach-
tet, die Transportwege kurz zu 
halten – Snowboards „Made 
in Austria“, Jacken und Funk-
tionsbekleidung aus Deutsch-
land, Sweater und T-Shirts aus 
Portugal.
Der innovative und spannende 
Produktmix der von ecolodge 
angeboten wird, weckt die 
Neugierde und macht Lust auf 
Mehr(wert). 
Denn wer hätte gedacht, dass 
Snowboards aus Magma, Hanf 
und Getränkeflaschen gebaut 
werden können? Performance, 
Qualität und Style sind dabei 

ebenso wichtig, wie die ökolo-
gische und soziale Komponen-
te.
Kerstin Tuder  von ecolodge, die 
selbst begeisterterte Sportle-
rin ist meint: “Sport macht uns 
Spaß, treibt uns an und dient 
uns zur Erholung. Was uns so 
viel gibt, darf anderen nichts 
nehmen. Dieses Nachhaltig-
keitskonzept setzen wir bei eco-
lodge um. Aus diesem Grund 
werden Shop und Versandlager 
auch ausschließlich mit „Ener-
giegras“ (Miscanthus-Gras) 
geheizt. Den Strom liefern ein 
Windrad und eine Solaranlage 
vor der Haustüre.”

 

„Alles fair“ heißt es bei ecolodge – Home of green sports. Dabei werden Style, Spaß und Performance 
groß geschrieben! 

Das junge Unternehmen ecolodge aus Niederösterreich hat sich voll und ganz der sozialen und 
ökologischen Nachhaltigkeit verschrieben. Sportartikel, Bekleidung und Outdoor‐Mode aus 
biologischen oder recycelten Materialien, ressourcenschonend produziert und fair gehandelt, 
werden im Onlineshop und im Store in Kilb (NÖ) angeboten. Akribisch wird darauf geachtet, die 
Transportwege so kurz wie möglich zu halten – Snowboards „Made in Austria“, Jacken und 
Funktionsbekleidung aus Deutschland, Sweater und T‐Shirts aus Portugal. 

Im Sportbereich ist die Sozial‐ und Umweltverträglichkeit bislang leider weitgehend auf der Strecke 
geblieben, doch das soll sich nun ändern. Der innovative und spannende Produktmix der von 
ecolodge angeboten wird, weckt die Neugierde und macht Lust auf Mehr(wert). Denn wer hätte 
gedacht, dass Snowboards aus Magma, Hanf und Getränkeflaschen gebaut werden können? 
Performance, Qualität und Style sind dabei ebenso wichtig, wie die ökologische und soziale 
Komponente. 

Herkömmlich oder nachhaltig? Bei Produkteigenschaften, Preis und Leistung ist kein Unterschied zu 
erkennen. „Wir vertreiben Labels wie  Bleed, TwoThirds, oder Niche Snowboards, die ihre Produkte 
mit viel Idealismus und Hingabe entwickeln und produzieren. Keine profitmaximierende Maschinerie, 
sondern echter Enthusiasmus.” 

Aber auch bekanntere Marken wie Vaude, Zimtstern und  Burton achten zusehends strenger auf 
Nachhaltigkeit in der Produktion und finden sich in den Regalen von ecolodge. Alle angebotenen 
Produkte wurden von unabhängigen Stellen zertifiziert – was nicht fair und ökologisch nachhaltig 
hergestellt wurde findet hier keinen Platz. 

Kerstin Tuder  von ecolodge, die selbst begeisterterte Sportlerin ist meint: 

“Sport macht uns Spaß, treibt uns an und dient uns zur Erholung. Was uns so viel gibt, darf anderen 
nichts nehmen. Sport darf nicht auf Kosten von Mensch und Natur gehen. Dieses 
Nachhaltigkeitskonzept setzen wir bei ecolodge bis ins Detail um. Aus diesem Grund werden Shop 
und Versandlager auch ausschließlich mit „Energiegras“ (Miscanthus‐Gras) geheizt. Den Strom liefern 
ein Windrad und eine Solaranlage vor der Haustüre.” 

 

Kontakt:  

Ecolodge 

Adresse: A – 3233 Kilb, Fohrafeld 11 

Tel: +43 (0)2748 7406 

Fax: +43 (0)2748 7406 19 

Email: hello[at]ecolodgesports[dot]com 

Web: www.ecolodgesports.com 
 

Der Schauraum von ecolodge in Kilb, Fohrafeld 11. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch.                     Foto: ecolodge 

wErbUng

Nachhaltig modisch

Panorama-
Fahrt für Old- 
& Youngtimer
Der öAMTC-Zweigverein Melk 
veranstaltet am 26. April eine 
Panoramafahrt.  Treffpunkt ist 
um 8:30 Uhr beim Schuberth-
Fußballstadion in Melk. 
Von dort führt die Strecke über 
den Hochkogel, Höhenstraße, 
Böhlerwerk, Wachtberg/Steyr, 
Sonntagsberg, zurück zum 
Hochkogel. 
Um Anmeldung wird gebe-
ten bei Anton Fonatsch unter 
der Tel. 0676 / 55 00 448 bzw. 
email: oeamtc@fonatsch.eu

Miteinander 
singen und 
spielen
E l t e r n - K i n d - G r u p p e 
Das Familien- und Bera-
tungszentrum des Nieder-
österreichischen Hilfswerks 
organisiert im Februar eine 
Spielgruppe für Eltern und 
Kinder. 
Gemeinsam können Sie 
Kontakte knüpfen, oder ein-
fach nur in angenehmer At-
mosphäre Zeit miteinander 
verbringen. 
Lieder, Spiele und unter-
schiedliche Materialange-
bote machen diesen Vormit-
tag zur besonderen Zeit für 
Sie und Ihr Kind.

Wann
Mittwoch, 13. Februar 2014
9:00 - 11:00 Uhr

Anmeldung
0676/8787 43 503 oder ki-
jufa.melk@noe.hilfswerk.at

WERBUNG
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FEBRUAR 2014

Mi, 5. Februar
Stoma Sprechtag
Stoma Selbsthilfegruppe Melk
8 - 11 Uhr, Landesklinikum 
Mostviertel Melk (Personal-
Speiseraum)
Info: Friedrich Hengl, 
0676/722 74 17

Karten-Runde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81

Do, 6. Februar 
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98

Mo, 10. Februar 
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Teufner „Bäck am Eck“

Di, 11. Februar 
Klub-Kaffee
Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rotes Kreuz 
Info: Elisabeth Wahringer
0680/322 30 80

Mi, 12. Februar 
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk
15.30-17.30 Uhr, Bischöfliches 
Seminar

Do, 13. Februar
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Schießbeginn
Sportunion Schützenverein 
Melk, 13 Uhr

Kegeln
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Sportzentrum

Heimabend
Alpenverein Melk
19 Uhr, Wachauerhof, 
Familie Teufner

Konzert
Erika Matsunga Strobl-Gitarre 
Martina Wieser-Cello
Johannes Flieder-Viola
19.30 Uhr, Stift Melk, Dietmayr-
saal, Info: +43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Sa, 15. Februar

Valentinstag
Ball der Melker
SPÖ, 20 Uhr, Wachauerhof

Sa, 15. Februar
Vortrag „Meine drei Jakobs-
wege - 5 Millionen Schritte 
auf dem Weg der Sehnsucht“
Heinz Schuberth
19 Uhr, Stift Melk, Kolomanisaal
Info: +43 (0)2752/555-230, 
www.stiftmelk.at

Mi, 19. Februar
Karten-Runde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81

Do, 20. Februar 
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98
10 Uhr, Besuch der Sniorenmes-
se „Bleib Aktiv“, VAZ St. Pölten

Fr, 21. Februar 
Generalversammlung
Sportunion Schützenverein 
Melk, 21 Uhr, Wachauerhof

Sa, 22. Februar
Winterwanderung nach 
Anzendorf
Turnverein Melk „1891“, Treff-
punkt 10 Uhr, J. Prandtauerschule

Jahreshauptversammlung
Alpenverein Melk, Würnsdorf

Fahrt zum Pensionistenball 
Weinburg
Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Fahrplan
Info:  0664/606 026 072

So, 23. Februar
Langlaufen
Alpenverein Melk
Info: E. Kamleithner, 07415/7312

Mo, 24. Februar 
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Teufner „Bäck am Eck“

Fahrt zum Pensionistenball 
Loosdorf
Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Fahrplan
Info: Leopoldine Steinbeck, 
0664/606 026 072

Kabarett „Letzte Worte“
Florian Scheuba
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Mi, 26. Februar
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk
15.30-17.30 Uhr, Bischöfliches 
Seminar 

Finissage der Ausstellung 
„Similarity“ von Heinz Knapp
19 Uhr, Stift Melk, Säulenhalle
Info: +43 (0)2752/555-230, 
www.stiftmelk.at

Do, 27. Februar
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Kinderfasching
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Turnsaal,  J. Prandtauer Schule

Fr, 28. Februar
Faschingsnachmittag im 
Hiesbergstüberl Zelking
Seniorenbund Melk
Abfahrt: 15 Uhr, Parkplatz  
„Kupferkanne“, Anmeldung: 
Trude Ilck, 0676/934 69 70

Konzert Thomas Gansch
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

MÄRZ 2014

Sa, 1. März
Klettern in der Halle
Alpenverein Melk
Info: E. Kamleithner, 07415/7312

Flohmarkt
Gartendesign Prenner
9-15 Uhr, Sandweg 6 

Kindermaskenball
Sportunion Melk
13.30 Uhr, Alte Post

Mo, 3. März
Fahrt zum Seniorenball Dun-
kelsteinerwald
Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Fahrplan
Info: 0664/606 026 072

Di, 4. März

Faschingdienstag
Faschingsumzug
Stadt Melk
14 Uhr, Start beim Löwenpark
16 Uhr, Party am Rathausplatz 
mit Radio Arabella
www.stadt-melk.at

Gschnas
Live-Band und Tombola
ab 18 Uhr, Tischlerei Melk
zunftzeichen, Wachau Kultur
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Faschingstreiben
der Melker Gastronomie 
Home-Shuttle

Mi, 5. März

Aschermittwoch
Stoma Sprechtag
Stoma Selbsthilfegruppe Melk
8 - 11 Uhr, LAK Melk, Info: 
0676/722 74 17

Karten-Runde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81

6. - 8. März
Symposion Dürnstein
„Die Krise und das gute 
Leben“

Do, 6. März
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98

Kindertheater
„Wie Findus zu Petterson kam“
16 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Fr, 7. März
Kabarett „Bauernschach - 
ein Winterthriller“
Thomas Stipsits
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Sa, 8. März
Schitour
Alpenverein Melk
Info: R. Steindl, 02752/525 13

Mo, 10. März
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Teufner „Bäck am Eck“

Di, 11. März 
Klub-Kaffee
Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rotes Kreuz 
Info: 0680/322 30 80

Mi, 12. März
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk, 15.30-17.30 
Uhr, Bischöfl. Seminar

Do, 13. März
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98

Kegeln
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Sportzentrum
 
Heimabend
Alpenverein Melk
19 Uhr, Wachauerhof, 
Familie Teufner

Fr , 14. März
Comedy „Erwin aus der 
Schweiz“ Marc Haller
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Sa, 15. März
Konzert „Stabat Mater“ von 
Giovanni Battista Pergolesi
Kammerorchester  Scheibbs,  
Sopranistin Stephanie Pfeffer
19.30 Uhr, Stift Melk, Kolomani-
saal, Info: +43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

So , 16. März
Konzert und Brunch 
Diknu Schneeberger Trio
11 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Mi, 19. März
Karten-Runde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81

Do, 20. März

Frühlingsbeginn
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Fr, 21. März 
Frühlingskonzert
Musikschule Melk-Loosdorf
18.30 Uhr, Musikschule Melk

Sa, 22. März
Qi Gong Wanderung
9 - 12 Uhr, Info & Anmeldung: 
Birgit Steindl, 0676/359 09 20

Kabarett „Naturtrüb“ 
Andrea Händler
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Sa, 22. März
Qi Gong Wanderung
9 - 12 Uhr, Info & Anmeldung: 
Birgit Steindl, 0676/359 09 20

Theaterfahrt nach Gerolding
Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Fahrplan, Info:
Luise Hiesberger, 0680/311 51 93

So, 23. März 
Theaterfahrt Klein-Pöchlarn 
„Der Neurosen-Kavalier“
Seniorenbund Melk
Abfahrt: 16 Uhr, „Kupferkanne“
Anmeldung: 02752/540 53

Mo, 24. März
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Teufner „Bäck am Eck“

Kabarett „Letzte Worte“
Dieter Chmélar
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Mi, 26. März
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk 15.30-17.30 
Uhr, Bischöfliches Seminar 

Do, 27. März
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Fahrt nach Schwanenstadt
Seniorenbund Melk
Abfahrt: 7.30 Uhr, „Kupfer-kan-
ne“, Anmeldung: Trude Ilck, 
0676/934 69 70

Fr , 28. März
Kino „Rush“ 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Sa, 29. März
Jubel & Elend - Leben mit 
dem großen Krieg 1914-1918
Ausstellung Schallaburg
29. März -  9. November 2014

So, 30. März

Zeitumstellung

APRIL 2014

Mi, 2. April
Stoma Sprechtag
Stoma Selbsthilfegruppe 8 - 11 
Uhr, Landesklinikum Melk 
(Personal-Speiseraum)
Info: 0676/722 74 17 

Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81 

Do, 3. April
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

VERANSTALTUNGEN
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Kindertheater „Die Geggis“ 
16 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 

office@kultur-melk.at

Sa, 5. April
Flohmarkt
Gartendesign Prenner
9-15 Uhr, Sandweg 6 

Rotary Flohmarkt
9 - 18 Uhr, Tischlerei Melk
Info: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Theaterfahrt nach Loosdorf 
Pensionistenverband Melk
Abfahrt laut Fahrplan, Info:
Luise Hiesberger, 0680/311 51 93

Lesung & Konzert
„Der Mann, der Bäume 
pflanzte“ (Jean Giono)
Peter Simonischek und Solisten 
des Klangforum Wien und der 
Camerata Salzburg
19 Uhr, Stift Melk, Kolomanisaal
Info: +43 (0)2752/555-230, 
www.stiftmelk.at 

Frühlingskonzert
Musikverein Melk
20 Uhr, Alte Post

Di, 8. April
Klub-Kaffee  
& Jahreshauptversammlung
Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rotes Kreuz 
Info: 0680/322 30 80

9. - 21. April
Osterreigen Wachau
www.donau.com

Do, 10. April
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Heimabend
Alpenverein Melk
19 Uhr, Wachauerhof, 
Familie Teufner

Eröffnung der Ausstellung 
„Aufblühen“
Bilder von Josef Frank
Eine Veranstaltung zu 1000 
Jahre Koloman
19.30 Uhr, Stift Melk, Säulenhal-
le, Info: +43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at 

Fr, 11. April
Vernissage „Spiegelbilder“
Bilder  von Gabriele Hasslinger
19 Uhr, Rathaus Melk

Fr , 12. April
Kozert „Dobrek Bistro“ 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

So, 13. April
Wachauradtour
Alpenverein Melk, Info: 
Herwig Gruß, 02753/8204

Mi, 16. April
Karten-Nachmittag
Pensionistenverband Melk
15 Uhr, Café Central 
Info: Anni Lechner, 02752/522 81

Do, 17. April

Gründonnerstag
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Fr, 18. April

Karfreitag

So, 20. April

Ostersonntag

Mo, 21. April

Ostermontag
Osterlauf
HSV, Rathausplatz

Do, 24. April
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Fr, 25. April
Bücherflohmarkt
10-19 Uhr, Stadtbücherei Melk

Lesung und Gespräch 
Christine Nöstlinger 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

26. - 27. April
Buchstein Klettersteig
Alpenverein Melk, Info: 
E. Kamleithner, 07415/7312

Sa, 26. April
Qi Gong Wanderung
9 - 12 Uhr, Info & Anmeldung: 
Birgit Steindl, 0676/359 09 20

Konzert 
Siggi Finkel & 
Mamadou Diabate 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Theater „Außer Kontrolle“
Melker Singverein
19.30 Uhr, Alte Post

So, 27. April
Wienerwald-Wanderung
Alpenverein Melk, Info: 
I. Sandhacker, 0676/737  76  57

Mo, 28. April 
Kabarett „Letzte Worte“
Florian Scheuba
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Mi, 30. April
Maibaum aufstellen
FF Melk, 18 Uhr, Wasserhalle

Lateinamerikanisches 
Jahresfest 
19 Uhr, Tischlerei Melk
Eintritt: frei 
office@kultur-melk.at

VORSCHAU

Do, 1. Mai

Tag der Arbeit
Florianifeier
FF Melk, 10 Uhr, Wasserhalle

Fr, 2. Mai
Stammtischrunde
Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Café Teufner
Abt Karl-Straße 98 

Konzert 
Martin Spengler und die fo-
ischn Wiener 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at

Theater „Außer Kontrolle“
Melker Singverein
19.30 Uhr, Alte Post

Sa, 3. Mai 
Flohmarkt
Gartendesign Prenner
9-15 Uhr, Sandweg 6 

Theater „Außer Kontrolle“
Melker Singverein
19.30 Uhr, Alte Post

So, 4. Mai
Theater „Außer Kontrolle“
Melker Singverein
16 Uhr, Alte Post

Mo/Di, 5. und 6. Mai
Kabarett Alfred Dorfer und 
Florian Scheuba 
20 Uhr, Tischlerei Melk
Info & Karten: 02752/540 60, 
office@kultur-melk.at
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STIFT MELK
Öffnungszeiten & Besucher-
information Stift Melk
Sommersaison 2014 (März - 
Oktober)
Besichtigung täglich mit und 
ohne Führung
März, April, Oktober: 9 - 16.30 
Uhr (Einlass bis 16 Uhr)
Mai - September: 9 - 17.30 Uhr 
(Einlass bis 17 Uhr)
Wintersaison 2013 (5. Novem-
ber - Mitte März 2014)
Öffnungszeiten Stiftspark & 
Gartenpavillon
1. Mai - 31.Oktober, 9 - 18 Uhr
www.stiftmelk.at

GOTTESDIENSTE

Sonn- und Feiertage
Stiftskirche, 9.30 Uhr
Stadtpfarrkirche, 8 & 10 Uhr
Vorabendmesse: Sa, 19 Uhr
Evangelische Erlöserkirche, 
10 Uhr

So, 2. Februar
Stadtpfarrkirche
Blasius-Segen nach allen 
Messen

Di, 4. Februar
Stadtpfarrkirche
8 Uhr, Frühmesse

Fr, 7. Februar
Herz-Jesu-Freitag
Stadtpfarrkirche
18.30 Uhr, Hl. Messe, Anbetung 
und Komplet

So, 16. Februar
Stadtpfarrkirche
10 Uhr Familienmesse
Pfarrkaffee

So, 23. Februar
Stadtpfarre
Pfarrfasching

GANZJÄHRIG
Bibelkreis
Evangelische Pfarre Melk
jeden Donnerstag (14-tägig)

15 Uhr, Gemeindezentrum
Info: 02752/522 75

ChiKung 
Dehnkräftigungen u.  
Entspannungsübungen
Mi, 17 - 18 Uhr, Seminar Melk
Info 0650/760 41 21 oder 
www.ewto.at 

Gesundheitsgymnastik-
Vitaltraining 
Kneipp Aktiv Club Melk
Do, 19 - 20 Uhr, Turnsaal Jakob 
Prandtauer-Schule
Info: Frau Baumgartner, 
02752/544 52

Karate
Karateclub Melk
Kinder & Anfänger  
Di & Fr 19 - 20 Uhr
Fortgeschrittene, Di, 19 - 21 Uhr 
& Fr, 19 – 20.30 Uhr
Kinderkarate (ab 6 Jahren),  
Fr  18 - 19 Uhr
Jakob Prandtauer-Schule
www.karateakademiemelk.at.tf 

Katholische Jungschar 
(zweiwöchig)
Kinder (5 - 9 Jahre),  
Fr, 15.30 – 17.30 Uhr 
Kinder (10 - 13 Jahre), 
Sa, 15.30 - 17 Uhr
Jugendliche (ab 14 Jahre), 
Sa, 18 – 19.30 Uhr
Kath. Pfarre Melk/Pfarrsaal
Info: Sandra Hörmann, 
0680/133 25 80

Union Schützenverein Melk
Schießbeginn: Do, 13.02.2014
Schießbetrieb: Do, 13 - 18 Uhr,  
Fr, 9 - 12  und 13 - 18 Uhr, 
Sa, 8 - 12 Uhr
Schießstätte Rosenfeld
Kein Schießbetrieb:
 18.04.. und  19.04. 

Sportunion Turnzeiten
Elternkindturnen, Kleinkinder-
turnen (3 - 6 Jahre), 
Mo, 16.30 - 17.30 Uhr 
Kinderturnen (7 - 14 Jahre), 
Mo, 17.30 - 19 Uhr 

Impressum: Information ge-
mäß § 38 Absatz 5 NÖ Gemein-
deordnung. Medieninhaber: 
Für den Inhalt verantwortlich 
- Stadt Melk. Redaktion, Grafik 
&Verkauf: Alexandra Lehen-
steiner, presse@stadt-melk.at. 
Redaktion &Veranstaltungen: 
Monika Weiß, monika.weiss@
arena-melk.at. Druck: Nieder-
österreichisches Pressehaus, 
Druck- und Verlagsgesellschaft 
m.b.H., Gutenbergstraße 12, 
3100 St. Pölten. Gender: Die 
verwendete maskuline bzw. 
feminine Sprachform dient 
der leichteren Lesbarkeit und 
meint immer auch das jeweils 
andere Geschlecht. Fotocredits: 
Franz Gleiß, bilderbox.com., 
Helmut Lackinger, Paul Plutsch, 
Stadt Melk, ecolodge.

Gymnastik Erwachsene,  
Mo, 19 - 20 Uhr 
Hobbyvolleyball, Mo, 20 - 21 Uhr 
Sportakrobatik, Di, 15.30 - 17 Uhr 
Seniorenturnen, Di, 17 - 18 Uhr 
Vitalgymnastik, Di, 19 - 20 Uhr 

Tarock (Königrufen)
Freizeitverein Melk
Di, ab 19 Uhr
Info: Hr. Falk 0676/957 14 88,  
Hr. Lechner 02752/528 59

Turnstunden
ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
10. bzw. 12. Jänner, Turnbeginn
Kinder (4 - 7 J.), Do, 16 - 17 Uhr
Kinder (7–10 Jahre),  
Do, 17 - 18 Uhr
Eltern-Kind, Do, 16 - 17 Uhr
Damen, Di, 19.30 - 21 Uhr
Senioren, Di, 18 - 19 Uhr
Jakob Prandtauer-Schule
Info: 02752/515 17

Volleyball
UVF Melk
Kinder (8 - 11 Jahre), 
jeden Fr, 16 - 17.30 Uhr
Mädchen (9 - 12 Jahre), 
jeden Mi, 16.30 - 18 Uhr, 
(Schnuppern möglich) 
Erwachsene Hobby mixed  
(Anfänger und leicht Fortge-
schrittene), 
 jeden Do, 19.00 - 21 Uhr 
Erwachsene Hobby mixed 
(Fortgeschrittene), 
jeden Fr, 19.30 - 21.30 Uhr 
Sporthalle Stift Melk
Info: 0676/511 35 13

WingTsun
Selbstverteidigung für Alle:  
Mo & Mi, 18 - 19.30 Uhr
Kids-WT, Kinder-Selbstverteidi-
gung (5 - 13 Jahre):  
Mo, 16.30 - 17.30 Uhr
Turnsaal Seminar Melk
Info: 0650/760 41 21 oder 
www.ewto.at



3 2 Frühling 2014 WERBU NG

... einfach Löwenstark!

TOLLE EVENTS FÜR GROSS UND KLEIN!

FREIER EINTRITT zu allen Veranstaltungen
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LÖWENPARK GUTSCHEINE

• ERHÄLTLICH BEI               
• ONLINE BESTELLEN auf www.loewenpark.at/gutscheine
Die Gutscheine sind in allen Shops gültig (exkl. Hofer).
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